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70 Start-up Beratungen

9 6 proaktive Unternehmensbesuche

142 individuelle Unternehmensberatungsfalle
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45 individuelle Patentberatungen

111 individuelle Ansiedlungs-
anfragen bearbeitet

20 Standortansiedlungen in der
Region Aachen erfolgreich begleitet
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Liebe Leser:innen,

lange Zeit waren Wohlstandsgewinne und wirtschaftliches Wachstum in der Bundes-
republik Deutschland eine Selbstverstandlichkeit. Inzwischen wissen wir: Eine auf
stetige Gewinnmaximierung ausgerichtete Wirtschaft wird in Zukunft nicht zu einer
dauerhaften Sicherung unseres Wohlstands und vor allem nicht zu einer lebensfreund-
lichen Umwelt fiihren! Fir den dringend notwendigen Strukturwandel und die damit
zusammenhangende Defossilisierung unserer Wirtschaft, missen wir mit voller Kraft
auf innovative und vor allem nachhaltige Geschaftsmodelle setzen. Dabei stellen wir
regelmalig fest, dass Veranderungen auch immer Prozesse sind und es auf dem Weg
zum ,Neuen” auch zu verschiedenen Zielkonflikten kommen kann. Allein die Auflésung
dieser Konflikte stellt uns vor grofe Herausforderungen, welche sich durch multiple
und globale Krisen dramatisch verstarkt haben. Von der nicht in Worte zu fassenden
menschlichen Tragddie in der Ukraine ganz abgesehen, splren wir die Auswirkungen
des Kriegs auch in unserem Land. Ein steigendes Preisniveau, insbesondere durch
hohe Energiekosten, trifft Menschen wie Unternehmen. Ein sich verscharfender Fach-
kraftemangel begegnet einer alternden Gesellschaft, die immer noch andauernde
Covid-19-Pandemie hat u.a. zu unterbrochenen Liefer- und Wertschopfungsketten ge-
flhrt, eine Uberbordende Birokratie flihrt zu diversen Verzégerungen, die Abhangigkeit
von China bzw. vom Export gefahrden zusatzlich das deutsche Geschaftsmodell und
haben das Potenzial, den Strukturwandel zu einer echten Strukturkrise zu machen.

So sahen und sehen sich u.a. Unternehmen und Griindungswillige mit grof3en Unsi-
cherheiten konfrontiert. Dennoch: Die Wirtschaft entwickelt sich besser als erwartet,
wenngleich uns eines durch die Zuspitzung der aktuellen Krisen sehr deutlich gewor-
den ist: Einstige Starken kehren sich sukzessive in geféhrliche Abhangigkeiten! Die
positive Nachricht und die gilt weiterhin als gesichert: Innovationen bzw. die Innova-
tionsfahigkeit ist Basis fir unternehmerischen Erfolg und dies gilt im globalen Markt-
geschehen ebenso wie in kleinen und regionalen Wertschopfungsketten. Die Fahigkeit
neue Wege zur Wissensgenerierung und der ErschlieBung von Innovationen auszu-
schopfen, kann Unternehmen einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil bieten. Die Eu-
regio bietet dabei einen idealen Nahrboden fur die zukinftige Entwicklung durch eine
hohe Dichte an Wissensproduzenten und einen riesigen Talentpool. In der Herzkammer
des Strukturwandels herrschen also beste Bedingungen und wir wollen und werden
unseren Beitrag, u.a. mit Beratungs- sowie Unterstiitzungsleistungen fir Unternehmen,
zum Wohle der Region leisten und den Technologietransfer vorantreiben, Grindungs-
aktivitdten steigern und neue Unternehmen fiir die Region gewinnen.

So blicken wir zurtick auf zahlreiche spannende Projekte in und fir die Region Aachen,
die wir gemeinsam mit unseren strategischen Partner:innen umsetzen durften. Wir
mochten an dieser Stelle nicht zu viel vorwegnehmen, denn auf den folgenden Seiten
dieses Berichts konnen Sie sich einen Eindruck einiger unserer umfangreichen Aktivi-
taten machen. Vielmehr mochten wir einen groen Dank an alle Kolleg:innen der AGIT
fur lhren groRartigen Einsatz aussprechen. Ohne sie waren die Erfolge der letzten
Jahre nicht moglich!



Sven Pennings (links)
und Leo Pontzen
Quelle: AGIT mbH + Leo Pontzen

Wir wollen positiv und voller Tatendrang in die Zukunft schauen und freuen uns auf
das neue Jahr 2023 - ein ganz besonderes Jahr fiir die AGIT, denn dieses Jahr steht
im Zeichen des Jubilaums: Seit 40 Jahren unterstitzt die AGIT bei der Sicherung und
Schaffung von Arbeitsplatzen in der TechnologieRegion Aachen, insbesondere durch
die Begleitung und den Transfer wissenschaftlicher Ergebnisse in marktfahige Produk-
te sowie Dienstleistungen. Im Dreiklang aus ,Grinden’, ,Ansiedeln” und ,Fordern” gene-
rieren wir so seit 1983 Impulse flir eine nachhaltige Wertschopfung und Beschaftigung
in der Technologieregion Aachen und es gibt auch weiterhin viel zu tun.

Abschlieliend gilt ein besonderer Dank unseren Gesellschafter:innen, welche unsere
Arbeit in und flr die Region erst moglich machen! Vielen Dank fur die tolle Unterstuit-
zung: Stadt Aachen, StadteRegion Aachen, Kreis Duiren, Kreis Euskirchen, IHK Aachen,
HWK Aachen, Fachhochschule Aachen sowie Sparkasse Aachen, Sparkasse Diren
und Sparkasse Euskirchen. Darlber hinaus mochten wir uns bei unseren strategischen
Partner:innen flr die hervorragende Zusammenarbeit in 2022 bedanken, denn die Auf-
gabe zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur ist immer auch ein Gemein-
schaftsprojekt und erfahrt in der Region Aachen eine besondere Dynamik!

Wir wiinschen Ihnen viel Vergniigen mit unserem Jahresrickblick 2022.

Sven Pennings Leo Pontzen
Geschéaftsfihrer Aufsichtsratsvorsitzender
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AGIT - in der Region,
fur die Region
und dariber hinaus

1.1 Beratungsleistungen der AGIT

Start-ups sowie technologieorientierte Unternehmen bei der Entwicklung von neuen
Innovationen oder beim Wachstum durch Innovationen professionell zu beraten und zu
coachen ist eine der ureigenen Aufgaben der AGIT. Die Expertise der AGIT besteht da-
bei nicht nur in unternehmerisch-betriebswirtschaftlichen Themen, sondern ist gepaart
mit technologischem Verstandnis und dem Wissen um Schutzrechte, Innovations-
prozesse und Innovationsnetzwerke. Dies macht es maoglich, eine grolie Vielzahl der
Themen, die Start-ups oder kleine und mittlere Unternehmen (KMU) beschéftigten, aus
einer Hand anbieten zu kénnen.

Insgesamt wurden im Jahr 2022 142 Start- bzw. Scale-ups und technologieorientierte
Unternehmen intensiv beraten und betreut. Von den knapp 70 beratenen Start-ups hat
ein Drittel dieses Jahr bereits erfolgreich gegriindet. Das geplante Investitionsvolumen
durch die Grindungen betragt rund 20 Mio. Euro.

Die AGIT mbH begleitet uns als Start-up schon seit unseren
ersten Tagen. Wir sind sehr dankbar fur die vielen wertvollen
Ratschlage und Hilfestellungen, insbesondere in Finanzie-
rungs- und Forderfragen, ohne die wir nicht so weit gekom-
men waren.

Es ist wirklich gut zu wissen, dass wir bei der AGIT immer
ein offenes Ohr finden und uns dort professionell in allen Be-
langen des Griindungs- aber auch Wachstumsprozesses weiter-
geholfen wird. Wir kénnen jedem Start-up von Herzen empfehlen,
die Beratungsleistungen der AGIT in Anspruch zu nehmen.

Sinem Atilgan, Leiterin operatives Geschéft, 4traffic

Bei einem durchschnittlichen Zeitaufwand von zehn Beratungsstunden pro Unterneh-
men bedeutet dies, dass insgesamt rund 1.400 Beratungsstunden fiir die Zielgruppe
angeboten werden konnten.

Von den 142 Beratungen haben 30 im Themenfeld Wachstum und 42 Beratungen im
Bereich Innovation stattgefunden. Der Grol3teil der Unternehmen, die Beratungen in
diesem Bereich nachfragten, sind den Leitmarkten Informations- und Kommunika-
tionstechnologie, Produktionstechnik und Life Sciences/Medizintechnik zuzuordnen.



Einen Schwerpunkt der Beratungsleistungen der AGIT bilden zudem technische
gewerbliche Schutzrechte wie Patente und Gebrauchsmuster. In diesem Bereich
veranstaltet die AGIT bereits seit 2006 jahrlich mehrere Patentsprechtage. Durch vier
Patentsprechtage in 2022 wurden rund 45 Spezial-Beratungen angeboten. Diese
Beratungen werden durch die Einbindung von Expertiinnen, wie das Patent- und
Normenzentrum der RWTH Aachen, Patentanwalt:innen und das Enterprise Netzwork
Europe Partner ZENIT, vertieft und spezifiziert angeboten.

Als Firmengriinder sieht man sich mit 1000 Fragen konfrontiert: Habe ich
einen belastbaren Businessplan erstellt? Stimmen die Liquiditatsplanung und
mein Marketingkonzept? Wie baue ich die Akquise und mein Netzwerk

aus? Gibt es vielleicht Foérderprogramme, die ich in Anspruch neh-

men kann? Antworten auf all diese Fragen habe ich bei der AGIT

gefunden. Das Engagement und die Fachkompetenz der Mitar-

beiter:innen haben mir gerade in der schwierigen Anfangszeit

sehr geholfen.

Gerd Gindullis, Geschéftsinhaber, TerraMeta 3D Laser Service

Quelle: Gerd Gindullis

AGIT-Beratungstage im Digital Hub

Seit 2019 flhrt die AGIT jeden letzten Freitag im Monat Sprechstunden fiir Start-ups
im digitalHUB Aachen durch. Die Beratungsthemen umfassen insbesondere Ideenbe-
wertung, Schutzrechtserwerb, Schutzrechtsfinanzierung und alle Themen der Griin-
dung und des Wachstums mit einer Innovation. Pandemiebedingt konnten in 2022
hauptsachlich Online-Sprechtage angeboten werden. Dieses Angebot wird in 2023
hauptsachlich wieder vor Ort angeboten werden.

Sprechstunde fir Start-
ups in der Digital Church
(Quelle: AGIT mbH)

GriinderRegion Aachen

Die AGIT bringt sich fiir Start- und Scale-ups aktiv bei der GriinderRegion Aachen ein.
Durch Fachvortrage in den Griinder- und Wachstumsabenden, insbesondere zu The-
men der Innovationsfinanzierungen und dem Patentwesen, wird das Wissen der Ziel-
gruppe breit zuganglich gemacht. Durch Coachings und Begutachten bzw. Bewerten
von Business- und Wachstumsplanen im Rahmen der AC%-Wettbewerbe wirkt die AGIT
bei der Auswahl der vielversprechendsten Ideen mit. Auch bei dem Forderprogramm
Grunderstipendium NRW ist die AGIT als Jurymitglied aktiv tatig. In diesem Rahmen

AGIT-Jahresriickblick 2022 | 9



Premiere der AC? Start & Scale Veran-
staltung — v.l.n.r.: Christian Laudenberg
(GriinderRegion Aachen), Havva Coskun-
Dogan (AGIT mbH), Dr. Johannes Kénig
(Grindungszentrum FH Aachen),

Sven Pennings (AGIT mbH), Prof. Thomas
Ritz (FH Aachen), Bjérn Lang (TechVision
Fonds)

(Quelle: Andreas Hermann)
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werden in vier Jurysitzungen jeweils bis zu acht Grindungsvorhaben bewertet, womit
die AGIT die Umsetzung des Forderprogramms des Landes NRW ,Griinderstipendium
NRW" unterstitzt.

Den VISIONplus Unternehmerinnenpreis, der ebenfalls alle zwei Jahre von der Griinder-
Region Aachen ausgerichtet wird, unterstitzt die AGIT zudem mit ihrer Vorjury-Tatig-
keit und bei dem Scouting nach geeigneten Unternehmerinnen und Griinderinnen.

euBAn

Das euregionale Business Angels Netzwerk (euBAn) hilft seit 2004 jungen Unterneh-
men dabei, Zugang zu privaten Investor:innen und Netzwerken zu erschlielen. In die-
sem Rahmen wurden in 2022 die AC?-Start- und Scale-up-Veranstaltung durchgeftihrt,
bei der alleine finf Start- bzw. Scale-ups aus dem laufenden Beratungsgeschaft der
AGIT vor mehr als 300 Teilnehmenden pitchen konnten; weitere Start- bzw. Scale-ups
haben mit einem eigenen Stand Prasenz gezeigt. Auch einige Business Angels aus
dem euBANn-Netzwerk waren dabei und konnten zu insgesamt zehn Start- und Scale-up
Unternehmen, die ihre Vorhaben im Pitch vorgestellt haben, und rund 20 ausstellenden
Start- und Scale-up Unternehmen den Kontakt herstellen. AC? Start & Scale-up wurde
federfiihrend durch die GriinderRegion Aachen organisiert.

Weitere Unterstiitzungsformate fiir Start- und Scale-ups

Die AGIT ist Partnerin der Start-up-Initiative Aachen (SIA) und arbeitet gemeinsam
mit den SIA-Partner:innen fiir die Starkung der Region Aachen als einer der flihrenden
Start-up-Regionen Deutschlands. Unter Federflihrung von RWTH Aachen, digitalHUB
Aachen und dem TechVision Fonds konnte die AGIT gemeinsam mit FH Aachen und
Stadt Aachen im Rahmen der Start-up-Week vom 16. bis 20. Mai den Sprechtag fur
Intellectual Property, den Unternehmenssprechtag und den Tag der offenen Tlr im
Zentrum fur Bio-Medizintechnik (ZBMT) organisieren und durchfihren.

Die Qualifizierungs- und Veranstaltungsangebote fiir die Start- und Scale-up Unterneh-
men werden mit dem AC2-Innovationstag, dem AC2?-Innovationsabend sowie meh-
reren Forder- und Finanzierungsveranstaltungen abgerundet. Beim weltweiten Tag
des geistigen Eigentums, der jedes Jahr am 23. April weltweit mit Fachangeboten wie
Veranstaltungen und Ausstellungen durchgefihrt wird, ist die AGIT seit mehr als einem
Jahrzehnt feste Partnerin. In diesem Kontext hat die AGIT auch in diesem Jahr ge-
meinsam mit dem Patent- und Normenzentrum der RWTH, der IHK und HWK Aachen
eine Fachveranstaltung rund um die Themen des geistigen Eigentums durchgefihrt.



Bei weiteren Veranstaltungen im Themenfeld Innovation konnte die AGIT auch in
diesem Jahr ihre enge Kooperation mit dem Patent- und Normenzentrum der RWTH
Aachen vertiefen. So untersttitzte die AGIT als langjahrige Kooperationspartnerin bei
der Jubildumsfeier des PNZ zum 140-jahrigen Bestehen mit der Teilnahme und durch
ein GruBwort zur Historie und Zusammenarbeit von der AGIT und dem PNZ. Gemein-
sam mit dem PNZ fihrte die AGIT die Beratungswochen fur Erfinder:innen im Oktober
durch.

Weiterfiihrung der Angebote von NRW.Innovationspartner

Ein weiteres Instrument, Start- und Scale-ups in Innovationsthemen zu beraten und

zu vernetzen, sind die Angebote aus dem Projekt NRW.Innovationsparter. Zwar ist die
regionale Forderung mit Landesmitteln inzwischen ausgelaufen, aufgrund des groften
Erfolgs wurden jedoch einige Formate, wie z. B. F&E-Onsite, mit eigenen Bordmitteln
weitergefiihrt. Das Format vernetzt regionale kleine und mittlere Unternehmen mit den
Forschungseinrichtungen der Technologieregion, wodurch eine bessere Nutzung der
regionalen Wissensinfrastruktur durch die hiesigen Unternehmen erreicht wird. So wur-
den in diesem Jahr das Fraunhofer Institut fiir angewandte Informationstechnik zum
Thema ,Process Mining" sowie das Institut fir angewandte Automation und Mechatro-
nik der FH Aachen zum Thema ,Digitaler Zwilling" besichtigt.

1.2 Unternehmensbesuche

Als Schnittstelle zwischen regionaler Wirtschaft und Wissenschaft befordert die AGIT
gezielt neue Kooperationen. Seit nunmehr drei Jahren flihrt die AGIT zu diesem Zweck
auch proaktive Unternehmensbesuche in der Region Aachen durch. Im Jahr 2022
wurden insgesamt 96 Unternehmensbesuche bei regionaler Wirtschaft und Wissen-
schaft durchgefihrt. Auf diese Weise konnten in Summe 7.464 Mitarbeitende von
Unternehmen aus der Region erreicht werden. Der GroRteil der Unternehmensbesuche
wurde bei kleinen und mittleren Unternehmen (63 %) durchgefiihrt, mit einem besonde-
ren Fokus auf den Leitmarkt Produktionstechnik/Werkstoffe (41 %), gefolgt von luK-
Technologien (25%) und Gesundheit/Life Sciences (13%).

Durch den direkten Dialog konnten bei Uber 2/3 der Unternehmen direkte Beratungsbe-
darfe identifiziert werden. Der Wunsch nach Unterstitzung beim Aufbau von Koopera-
tionen und Kontakten u.a. zu anderen Unternehmen (75%) bzw. zur Wissenschaft (69 %)
war dabei groR. Da der Bedarf der Unternehmen hier sehr ausgepréagt ist, verstarken
die Kolleg:innen der AGIT den Technologietransfer zwischen Unternehmen bzw.
zwischen Unternehmen und der Wissenschaft besonders. Ausgehend von den Unter-
nehmensbesuchen konnte die Zielvorgabe so im Jahr 2022 mit bereits 13 erfolgreich
initiierten Kooperationen sowie weiteren vier Sondierungsgesprachen erreicht werden.

Herzlichen Gliickwunsch an das
Patent- und Normenzentrum PNZ
an der RWTH Aachen University
zum 140+jahrigen Bestehen!
(Quelle: AGIT mbH)

Links: AGIT besucht das Fraunhofer-
Zentrum Digitale Energie — v.l.n.r.:

Dr. Michael Andres (Fraunhofer-Zen-
trum Digitale Energie), Lisa Seidel und
Peter Gier (beide AGIT mbH)

Rechts: Besuch beim Campus-
Nachbarn FKA = v. | n. r.: Patricia
Orszulak (AGIT mbH), Ingo Olschewski
(fka) und Lisa Seidel (AGIT mbH)
(Quelle: AGIT mbH)
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Lisa Seidel und Sven Pennings
am Stand von aachenla
(Quelle: AGIT mbH)

Der Polis Convention —
Gemeinschaftsstand
mit zwélf Partner:innen
(Quelle: AGIT mbH)
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1.3 Messen

Expo Real

Nachdem im Jahr 2021 die internationale Immobilienmesse pandemiebedingt in
etwas reduzierter Form stattgefunden hat, ist die Messe im Jahr 2022 wieder zu alt be-
kannter Grolle gewachsen. In der Zeit vom 4. bis 6. Oktober waren 1.887 Aussteller:in-
nen und knapp 40.000 Teilnehmende aus 73 Landern auf der Expo Real in Minchen,
um auf der wohl bedeutendsten Immobilien-Austauschplattform Kontakte zu kntpfen.
Darunter auch wieder der Gemeinschaftsstand der Euregio Maas-Rhein. Unter dem
Motto ,Aachen Ta — drei Lander ein Standort” haben sich insgesamt 26 Unternehmen
und Institutionen die Region einem internationalen Publikum prasentiert. aachenla
vereint die Themen Wissenschaft, Wohnen und Gewerbe und hat mit dem Stand und
den ca. 150 Akteur:innen vor Ort sowie den verschiedenen Programmpunkten zahl-
reiche Besucher:innen an den Messestand bzw. zu den Stages gelockt. Neben der
Standeroffnung von aachenla hat auch das Dialogforum ,Standortimpulse aachena
- Region im (Struktur-)Wandel" eine grolte Zuhorerschaft gefunden. Zusatzlich wurden
durch die IHK Aachen und den Hydrogen Hub Aachen das Forum ,Das Rheinische Re-
vier baut auf Wasserstoff: Chancen fir Investoren und Projektentwickler” durchgefihrt.
Auch der Kreis Diiren hat mit dem Kreis-Diiren-Forum ,Investitionsarena Westliches
Rheinland” die Herausforderung, aber vor allem die Chancen, die sich in der Region
bieten, einer breiten Offentlichkeit vorgestellt. So wurden auch von den Partner:innen
von aachen 1a, neben der Initiierung neuer Projekte, spannende Neuentwicklungen
verkindet.

Die Expo Real hat deutlich gezeigt, dass die Immobilienwirtschaft vor grof3en Heraus-
forderungen steht. Zum einen durch die aktuelle Krise ausgeldst, zum anderen durch
den Klimawandel und der damit verbundenen Notwendigkeit, nachhaltige Gebaude
und eine Kreislaufwirtschaft der Rohstoffe zu etablieren. Auf der Messe konnten hierzu
zahlreiche Gesprache gefiihrt und wichtige Kontakte gekniipft werden.

Polis Convention

Seit einigen Jahren findet in Disseldorf die sog. Polis Convention statt, eine Messe

fur Stadt- und Projektentwicklung. Als eher regional bzw. national gepragte Messe, ist
sie eine hervorragende Erganzung zur Expo Real in Minchen. Bereits in vergangenen
Jahren als Besucherin, war die AGIT dieses Jahr erstmalig als Ausstellerin, gemein-
sam mit elf Standpartner:innen, organisiert durch die Zukunftsagentur Rheinisches
Revier, vertreten. Am 27. und 28. April haben die rund 350 ausstellenden Unternehmen,
Stadte, Regionen, Planungsbuiros, Initiativen und Start-ups rund 5.200 Personen zwei



interessante Messetage geboten. Als Teil des Standprogramms haben FH Aachen,
StadteRegion Aachen, DLR und AGIT unter dem Titel ,Aufbau eines Wirtschafts- und
Okosystems fiir die Luftfahrt im Rheinischen Revier am Standort Aachen-Merzbriick”
ihre Plane fir den Forschungsflugplatz einer breiten Masse prasentiert.

Polis Mobility

Erstmalig wurde in KoIn die Polis Mobility durchgefiihrt — eine neue Messe in der Mo-
bilitatsbranche. Im Fokus der Messe steht Mobilitat flr eine lebenswerte Zukunft, bei
der innovative Produkte, Dienstleistungen und Konzepte neu gedacht und vorgestellt
werden. An insgesamt vier Messetagen (18. bis 21. Mai) haben 142 Austelleriinnen in
Messehalle und cityHUB ca. 15.000 Besucher:innen ihre neuen Konzepte und Produkte
vorgestellt. Der Gemeinschaftsstand flr die Unternehmen der Region Aachen war mit
insgesamt elf Start-ups bzw. Unternehmen in KoIn vertreten und hat die zukunfts-

weisenden Produkte und Konzepte aus Aachen einer breiten Offentlichkeit vorgestellt. Der Gemeinschaftsstand aus der
Insbesondere bei der Akquise der Start-ups und Unternehmen aus der Region hat die Region Aachen auf der Polis Mobility
AGIT einen wichtigen Beitrag geleistet. (Quelle: IHK Aachen)

1.4 Ansiedlungs- und Investorenberatung

Die AGIT unterstitzt im Bereich Ansiedlungs- und Investorenberatung Unternehmen
aus dem In- und Ausland bei der Suche und Wahl eines neuen Standortes in der Region
Aachen. Zugeschnitten auf die Bedurfnisse des potenziellen Investors werden den
Unternehmen Informationen und Standortexposés zur Verfiigung gestellt. Im Jahr
2022 wurden insgesamt 1171 Unternehmen durch die AGIT im Prozess der Standort-
wahl begleitet.

Mit Unterstitzung der kommunalen sowie Kreiswirtschaftsférderungen wurden ins-
gesamt etwa 350 Standortangebote erstellt und mehr als 30 Standorte besichtigt. Im
Ergebnis traten, nach einem durch die Corona-Krise erschwerten, aber dennoch erfolg-
reichem Jahr 2020, wieder mehr Unternehmen an die AGIT heran (2020: 85, 2021: 120
Anfragen). Mit 26 internationalen Anfragen war ein deutlicher Zuwachs im Vergleich
zum Vorjahr erkennbar (2020: 15, 2021: 20). Insgesamt 20 Unternehmen konnten in
der Region angesiedelt oder bei einer Standortverlagerung innerhalb der Region erfolg-
reich begleitet werden. Vielen Dank an unsere zahlreichen Kooperationspartner:innen
fur die vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Viele Projekte, die von der AGIT erfolgreich begleitet wurden, waren Start- oder Scale-
ups, die aufgrund ihres Unternehmenswachstums neue Standorte suchten.

Besuch in den neuen Buros
von RedTeam Pentesting

im Aachener Kapuzinerkar-
ree — v..n.r. Samuel Engel
(Wirtschaftsférderung Stadt
Aachen), Patrick Hof und
Jens Liebchen (beide Red-
Team Pentesting GmbH) und
Frank Leisten (AGIT mbH)

(Quelle: Andreas Herrmann)
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Quelle: Dr. Johannes Pietzka

Koreanische Delegationen zu Besuch
im TPH (Quelle: TPH)

16 | AGIT-Jahresriickblick 2022

1.5 Auslandsaktivitdaten

Korea

Nachdem im Jahr 2021 die ersten vier Unternehmen im ,Korea German Technology
Cooperation Center” im TPH angesiedelten werden konnten, bezogen in 2022 insgesamt
zehn mittelstandische Unternehmen aus Korea das KGTCC. Damit wurden die Erwar-
tungen flr das Jahr 2022 tbertroffen! In dem Center, das durch das Wirtschaftsminis-
terium Sldkoreas (MOTIE) unterstitzt wird, haben technologieorientierte KMUs aus
Sudkorea die Moglichkeit, mit Unternehmen aus der Region, Deutschland und dem euro-
paischen Ausland in Kontakt zu treten und neue Absatzmarkte zu erobern. Ein weiteres
Ziel des KGTCC ist es, Forschungskooperationen mit der Wissenschaft in der Region
Aachen einzugehen. Hier konnte sich die AGIT aktiv bei der Kontaktherstellung zwischen
den koreanischen Unternehmen und wissenschaftlichen Einrichtungen einbringen.

,Die AGIT war von Beginn an eine wichtige Partnerin flir das KGTCC (Korea
German Technology Cooperation Center), die mit ihrer kontinuierlichen
Netzwerkarbeit in Korea und Deutschland mal3geblich an der Etablierung
des KGTCC in Herzogenrath beteiligt war. Auch im Jahr 2022 arbeiteten
wir eng und vertrauensvoll mit den Kolleg:innen der AGIT zusammen und
haben uns gegenseitig unterstutzt. Im Rahmen verschiedener Veranstal-
tungen konnten wir erfolgreich gemeinsames Standortmarketing betrei-
ben und somit das KGTCC starken.”

Dr. Johannes Pietzka, Head of Center/Korea Germany Technology Cooperation
Center

Auch wenn im Jahr 2022 nicht die Mdglichkeit bestand, mit einer Delegation nach Korea
zu reisen, stand die Intensivierung der Netzwerkkontakte weiter im Fokus der Aktivi-
taten. So konnten diese durch die Organisation einer Onlinekonferenz gefestigt werden.
Im Juni 2022 fand in Zusammenarbeit der StadteRegion Aachen, der AHK in Stidkorea
sowie mit der Stadt Ansan ein Onlineseminar zum Thema ,Wie kann die Energiewen-

de erfolgreich umgesetzt werden?” statt. Referent:innen aus Politik, Wirtschaft und
Wissenschaft aus Ansan und aus der StadteRegion Aachen zeigten auf, wie man den
energiepolitischen Zielen und Herausforderungen erfolgreich begegnen kann. Zum Ende
des Jahres 2022 konnten schliellich zwei koreanische Delegationen, betreut durch die
AGIT, Aachen besuchen. Durch die Einbindung des KGTCC sowie ausgewahlter RWTH-
Institute wurden so wichtige Kontakte und relevante Player fir die Intensivierung des
Netzwerks zusammengebracht.

China

Gemeinsam mit der Stadt Aachen, der IHK sowie der RWTH und der FH Aachen betreibt
die AGIT seit 2008 aktives Standortmarketing in China. Auch im Jahr 2022 war die
Durchfihrung von gemeinsamen Delegationsreisen bzw. der Empfang von Delegationen
aus China weiterhin nicht moglich. Der internationale Austausch steht jedoch nicht still.
Die Aktivitaten der Partner:innen werden im sog. Aachen China Office koordiniert und
zusammengefiihrt. Hierzu gehort insbesondere die Begleitung und Unterstlitzung der in
der Region angesiedelten Unternehmen Weichai und CRRC. Mit Weigiao, einem chinesi-
schen Konzern, der unter anderem in der Aluminiumbranche tatig ist, betreute die AGIT
zudem ein weiteres Unternehmen, das in Aachen einen F&E-Standort aufbauen mochte.
Die Herstellung zu Kontakten zur RWTH Aachen stand im Fokus der Leistungen fiir das
chinesische Grolunternehmen. Im Herbst war die AGIT Gastrednerin in einer Onlinekon-
ferenz, die von GTAI und NRW.Global Business organisiert und durchgefiihrt wurde. Hier
wurden u.a. ausgewahlte Region in NRW als Medizintechnikstandort vorgestellt.



1.6 AGIT meets Aviation im Rheinischen Revier

Mit dem AIC méchte die AGIT am Forschungsflugplatz Aachen-Merzbriick die Um-
setzung des Strukturwandels unterstitzen, neue Arbeitsplatze schaffen und zu einer
diverseren Wirtschaft in Verbindung mit einer nachhaltigen und neuen Luftfahrt bei-
tragen. Um diesem Ziel wieder einen Schritt ndher zu kommen, wurden im Jahr 2022
diverse Gespréache gefihrt und Kooperationen auf den Weg gebracht. Unter anderem
unterzeichneten das Deutsches Zentrum fiir Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR) und die
AGIT eine Absichtserklarung zu den gemeinsamen Aktivitaten am Forschungsflugplatz
Aachen-Merzbrick im Rahmen der Projektfamilie ,Aviation Rheinisches Revier (ARR)",
die die Aktivitaten am Forschungsflugplatz synchronisieren und Synergien schaffen
soll. Auch mit der FH Aachen, der RWTH Aachen sowie AeroSpace.NRW, Aldenhoven
bzw. Monchengladbach und der Aachener Kreuz Merzbriick GmbH & Co. KG (AKM)
sowie der Flughafen Aachen Merzbriick GmbH (FAM) wurde unter dem Dach ARR
intensiv zusammengearbeitet. Insbesondere die Weiterentwicklung der FAM zur ,For-
schungsflugplatz Aachen-Merzbriick GmbH" wurde weiter vorangetrieben.

Die AGIT war auch beim Netzwerkabend von AeroSpace.NRW ,NRW auf dem Weg

in die neue, klimaneutrale Luftfahrt” vertreten. Neben interessanten Vortragen von
Unternehmer:innen aus NRW zu neuen Antrieben sowie Materialien und Werkstoffen,
gab es Gelegenheit, neue Akteur:innen aus der Luftfahrtbranche kennenzulernen bzw.
bestehende Kontakte zu festigen. Vor Ort haben wir u.a. unsere Plane flir das AIC mit
Expert:innen besprochen und weitere Interessent:innen gewonnen. Die Bedeutung der
Luftfahrt, als Chance fir den Strukturwandel fur den Strukturwandel im Rheinischen
Revier wurde von Dr. Norbert von Thienen — Leiter des Referats fur Luft- und Raum-
fahrt des MWIKE.NRW — beleuchtet.

,Fur den Luftverkehr der Zukunft miissen umweltfreundlichere und klimaver-
tragliche Technologien entwickelt werden, die das emissionsfreie und larm-
reduzierte Fliegen ermoglichen. Diese Ziele kbnnen am besten erreicht werden
durch eine enge Vernetzung von Wissenschaft und Forschung sowie durch
verstarkte direkte Kooperationen mit KMUs und der Industrie.

Mit dem Innovationszentrum fir Kleinflugzeug-Technologien schafft

das DLR eine Forschungsumgebung, in der die Kompetenzen meh-

rerer Institute sowie weiterer Partner in der StadteRegion Aachen

rédumlich zusammengefiihrt werden. Als starker regionaler Akteur

schafft die AGIT gute Rahmenbedingungen fur Innovationen und

fur daraus entstehende Unternehmensgriindungen, daher haben wir

flr unsere Aktivitaten auf dem Forschungsflugplatz Aachen-Merzbriick
einen Kooperationsvertrag mit der AGIT geschlossen, um den Strukturwan-
del im Rheinischen Revier synergetisch gemeinsam voranzubringen.”

Dr. Gerrit von Borries, Leiter Technologien fiir Kleinflugzeuge (komm.), DLR

links: Wollen eng zusammenarbeiten:
DLR und AGIT. = v...nr. Sven Pennings,
Lisa Seidel (beide AGIT mbH),

Dr. Gerrit von Borries, Dr. Rolf-Dieter
Fischer, Dirk Beckmann (alle DLR)
(Quelle: AGIT mbH)

rechts: Netzwerkabend der AeroSpace. NRW
(Quelle: André Sarin, AeroSpace.NRW)

Quelle : DLR, Fotomedien KéIn-Porz
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Plakat zu Routen der Innovation
mit Tim Berresheim

(Quelle: Tim Berresheim)

Erfolgreiche Konferenz
zu digitalen Innovationen in
Pflege & Mobilitat

(Quelle: Care and Mobility Innovation —
Andreas Steindl)

R=ACT
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2 Projekte

2.1 Care and Mobility Innovation - In Zukunft
gut versorgt und intelligent mobil

Elf Partner:innen und 20 Praxispartner:innen haben im Projekt Care and Mobility Inno-
vation eine Innovationsstrategie entwickelt und Losungen geschaffen, um gut versorgt
und intelligent mobil in der Region Aachen zu Region Aachen zu leben. Die Initiierung
von Innovationspartnerschaften hatte zum Ziel, dass Unternehmen, Forschungs-
einrichtungen und Kommunen ihre digitalen Projekte mit Unterstitzung realisieren
konnten. Es wurden mehrere ,Routen der Innovation” organisiert, u.a. fand im August
auf dem Flugplatz Aachen-Merzbriick ein Event zum generellen Trend von analog zu
digital mit dem Kiinstler Tim Berresheim statt. Unter dem Motto ,Care and Mobility im
Jahr 2030” fand Ende September die Innovationskonferenz fir die Region von morgen
statt. Knapp 150 Interessierte aus Wissenschaft und Praxis fanden dazu in Aachen
zusammen, u.a. um in Workshops Zukunftsthemen naher zu diskutieren und um sich
Uber Projektstatus auszutauschen.

Das Projekt wurde bis Ende Marz 2023 verlangert; dann wird auch die Abschlusskon-
ferenz stattfinden. Aktuell wird ein Folgeprojekt konzipiert, das fur die nachste Forder-
phase eingereicht werden wird.

Care and Mobility Innovation wird finanziell durch das Land NRW und die EU unter-
stutzt.

2.2 reACT

In diesem Jahr ist das BMBF-Projekt reACT Resorbierbare Losungen aus der Aachener
Technologieregion gestartet. Das Projekt zielt darauf ab, den Standort Aachen als
Medizintechnikstandort mit exzellenter Forschung und Entwicklung von neuen resor-
bierbaren Produkten in Form von Implantaten z.B. bei der Knochenbehandlung, bei
Herz- und Kreislauferkrankungen und in der Wundheilung zu starken. Dabei wird die



JeACT" gestartet: Kick-Off des Ver-

. _ N . .. bundprojektes fur resorbierbare,
AGIT als Projektpartnerin insbesondere neue Geschéaftsmodelle und neue Leitfaden fir uncproj ! :
medizinische Lésungen aus der Tech-

die Erstellung von Businessplanen fir Ausgriindungen der Medizintechnikunternehmen nologieregion Aachen
erarbeiten. Das Projekt ist im September 2022 gestartet und hat eine Laufzeit von drei (Quelle: Christoph Ptock, Meotec GmbH)
Jahren.

2.3 Einstein-Teleskop

Das Einstein-Teleskop (ET), um das sich unsere Region am Drei-Lander-Eck mit besten
Erfolgsaussichten bewirbt, bietet gerade flir den technologieorientierten Mittelstand,
fur High-Tech-Griinder:innen, aber auch fir die zahlreichen Ingenieurbiros ausge-
zeichnete wirtschaftliche Perspektiven. Auch wenn die finale Standortentscheidung fiir
diesen bahnbrechenden, rund 2 Milliarden Euro teuren Gravitationswellendetektor der
3. Generation voraussichtlich erst Anfang 2025 fallen wird, wirkt die AGIT gemeinsam
mit zahlreichen niederlandischen, belgischen und deutschen Akteur:innen bereits heute
intensiv daran mit, diese hochkaratige Forschungseinrichtung in unsere Grenzregion
zu holen.

Die AGIT beteiligt sich federflhrend an der Etablierung einer dauerhaften Abstim-
mungs- und Kooperationsstruktur zwischen Wirtschaft und Forschung (Industrial
Advisory Board — ET IAB) und nimmt regelmaRig an den Treffen des sog. NRW-Beirats
zum ET teil, um zentrale Ressorts des Landes NRW ber aktuelle Entwicklungen zu in-
formieren. Die AGIT unterstitzt den Aufbau eines zentralen Informationspunktes rund
um das ET in der Euregio Maas-Rhein (CIP ET MR).

ET2SMEs

Im Frihjahr 2021 startete die AGIT gemeinsam mit sechs Voll- und sechs assoziier-
ten Partner:iinnen aus der erweiterten Euregio Maas-Rhein das Projekt ET2SMEs (ET
to Small and Medium-sized Enterprises). ET2SMEs mit einem Gesamtvolumen von
2,23 Mio. Euro eroffnet KMUs zahlreiche konkrete Mehrwerte: Die Unternehmen kniip-
fen neue Kontakte zu ET-relevanten Unternehmen und Forschungseinrichtungen in der
Euregio und dariber hinaus, sie konnen sich regelmalig tber neue Ausschreibungen
rund um die bereits in der Region laufenden Projekte informieren und so Teil der ET-
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Online-Plattform des Projektes
ET2SMEs: Hier konnen sich alle
Akteure prasentieren

Innovationsgutschein an
NRW-Wallonie-Konsortium ver-
geben: Digitaler Zwilling fir das

Einstein-Teleskop. Voucher-Uber-
gabe an Terranigma Solutions
GmbH und Nirli SA

(Quelle: Jean-Marc Duyckaerts)
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Community werden. Im Jahr 2022 hat ET2SMEs seine Krafte in vollem Umfange ent-
faltet und dartber hinaus zahlreiche Mehrwerte fir die regionalen KMUs geschaffen:

/ .Onlinekatalog der ET Technologien® zu den fur den Bau und Betrieb des Einstein-
Teleskops (ET) erforderlichen Instrument- und Geologie-Technologien und konkreten
technologischen Herausforderungen und Entwicklungsbedarfen (https://et2smes.
eu/et-technologies-catalogue).

/ Plattform mit derzeit 373 Akteur:innen, um das Community-Building rund um das ET
zu fordern (https://et2smes.eu/mapping)

/ Kennenlern- sowie Matchmaking-Veranstaltungen fur Unternehmen: Allein in 2022
wurden von den ET2SMEs-Partner:innen zwei Online-Events (ca. 120 Teilnehmende)
und sechs physische Workshops (liber 240 Teilnehmende) durchgefiihrt sowie 30 bi-
laterale Kennenlerntreffen von KMUs Uber Grenzen hinweg organisiert. Durch diese
Aktivitdaten konnten allein 40 innovative FuE-Projektideen generiert werden.

/ Eigenes Innovationsgutschein-System, mit dem KMU-gefiihrte ET-relevante Pro-
jektideen mit mindestens einem oder einer grenziberschreitenden Partner:in eine
Forderung von bis zu 50.000 Euro erhalten konnten. Im Zeitraum Dezember 2021 bis
Dezember 2022 wurden insgesamt neun Projektaufrufe gestartet (https:/et2smes.
eu/vouchers). Zum Ende des Jahres 2022 sind bereits neun Innovationsprojekte
mit einem Volumen von rd. 929.500 Euro und einer Forderung von rd. 449.000 Euro
erfolgreich auf den Weg gebracht worden, darunter allein sechs Projekte mit KMU-
Beteiligung aus der Region Aachen.


https://et2smes.eu/et-technologies-catalogue
https://et2smes.eu/et-technologies-catalogue
https://et2smes.eu/mapping
https://et2smes.eu/vouchers
https://et2smes.eu/vouchers

Ein besonderer Dank gilt den Unterstitzer:iinnen (Interreg, Land NRW), welche das
Projekt und die erfolgreichen Aktivitaten erst ermdglichen, samt unserer Projektpart-
ner:innen!

Mit Hilfe der AGIT wurde es der FEF GmbH ermaéglicht, im Rahmen von
,ET2SMESs" schweilStechnische Losungsstrategien zur kontinuier-
lichen Fertigung von Rohren unter Tage zu entwickeln. Neben

dem eigentlichen, groBartigen Projekt hat die FEF GmbH

durch ,ET2SMEs" tolle, neue Kooperationspartner:innen

kennengelernt, spannende Einblicke in das Einstein Tele-

skop bekommen und ihr internationales Netzwerk im wis-
senschaftlichen und wirtschaftlichen Bereich ausgeweitet.

Quelle: Dr. Mario Purrio

Wir danken der AGIT herzlich fiir die erstklassige Untersttit-
zung in allen Projektphasen und hoffen, bald wieder an solch
interessanten Projekten beteiligt zu sein.

Dr. Marion Purrio, Projektleiterin, FEF — Forschungs- und Entwicklungsgesell-
schaft Fiigetechnik GmbH

Perspektiven der grenziiberschreitenden Zusammenarbeit

Zur Intensivierung der grenziiberschreitenden Zusammenarbeit in der Wirtschaftsfor-
derung der Euregio Maas-Rhein wurden die regelmaRigen Arbeitstreffen mit wichtigen
euregionalen Partnerorganisationen, darunter Provincie Limburg (NL), LIOF, VLAIQ,
ULiége, Sowalfin und WfG Ostbelgien, fortgefiihrt. Aulerdem ist die AGIT gemeinsam
mit der Region Aachen Zweckverband an der Umsetzung der EMR 2030 Strategie fur
Wirtschaft und Innovation beteiligt, bei der Uber den grundlegenden Austausch aller
Regionen der EMR im September 2022 in Hasselt (B) hinaus eine kontinuierlichere
grenzliberschreitende Zusammenarbeit auf strategisch wichtigen Feldern angestrebt
wird.

Gemeinsam mit den Partner:innen VLAIO (Flandern), LIOF (Niederlandisch-Limburg)
und Sowalfin (Wallonie) hat die AGIT die Entwicklung eines neuen, wegweisenden
Projektes zur Forderung von KMUs im Rahmen des INTERREG VIA-Programms Maas-
Rhein 2021-2027 in Angriff genommen, das bereits im Frihjahr 2023 zur Beantra-
gung und im Laufe des Jahres 2023 zur Realisierung kommen soll: Ziel dieses auf die
gesamte Laufzeit des Programms ausgerichteten Flagship-Projektes mit dem Arbeits-
titel CrossRoads@MR ist es, KMUs noch starker an der INTERREG-Forderung direkt
partizipieren zu lassen und KMU-gefihrte Innovationsprojekte zu verwirklichen. Durch
das Projekt wird ein siebenjahriger grenziiberschreitender Finanzierungsrahmen ftir
KMUs mit den Instrumenten Innovationszuschisse, Innovationsberatung und Inno-
vationsdarlehen geschaffen sowie eine neuartige Governance-Struktur tber Grenzen
hinweg etabliert, die vorbildhaft in Europa ist.
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,Die Kohle geht — die Kompetenzen bleiben” — die Griindungsmitglieder des MineReWIR e. V.:

v.L.n.r. Univ.-Prof. Dr. Stefan Béschen (HumTec der RWTH Aachen), Univ.-Prof. Dr.-Ing. Elisabeth
Clausen (AMT der RWTH Aachen), Nina Walkenbach (AGIT mbH), Peter Kramp (Hecker & Krosch),
Meike Jungbluth (Roskopf Unternehmensgruppe), Thomas Wendland (IHK Aachen), Aarti Sérensen
(AMT der RWTH Aachen), Markus Kosma (RWE Power AG), Charles Russel (Nivelsteiner Sandwerke
und Sandsteinbrtiche), Philipp Schollmeyer (RWE Power AG), Dagmar Wirtz (3WIN Maschinenbau),
Erich Wendland (Actemium Férdertechnik) (Quelle: AMT der RWTH Aachen)

2.4 ,Mine ReWIR e.V.“

Nach dem 2020 gestarteten Biindnis ,Mine ReWIR" als BMBF-gefordertes Projekt,
fand unter dem Motto ,Die Kohle geht — die Kompetenzen bleiben!” die Griindungs-
versammlung fir den ,Mine ReWIR e.V." in Aachen statt. Mine ReWIR e.V. ist ein
gemeinndtziger Verein fir und von Unternehmen im Rheinischen Revier, die dem
Strukturwandel direkt ausgesetzt sind. Er soll dazu beitragen, in der Region ein lang-
fristig angelegtes Innovationsnetzwerk entstehen zu lassen, in dem neue Formen der
Zusammenarbeit zwischen Forschungsinstituten und Unternehmen sowie zwischen
Unternehmen untereinander entwickelt und erprobt werden konnen. In den nachsten
Jahren soll somit einer drohenden Entwertung der Kompetenzen und einer fortschrei-
tenden Deindustrialisierung vorgebeugt, wissenschaftsorientierte Innovation gefordert
und das industrielle Riickgrat der Region gestarkt werden. Zu den Grindungsmit-
gliedern des Vereins gehoren neben dem Institute for Advanced Mining Technologies
und dem Human Technology Center der RWTH Aachen, die RWE Power, die Roskopf
Unternehmensgruppe, Hecker & Krosch, 3WIN Maschinenbau, Actemium Fordertech-
nik Rheinland, die Nivelsteiner Sandwerke und Sandsteinbriiche, die IHK Aachen, der
TUV Nord Bildung und die AGIT.



Veranstaltungen und
Auszeichnungen

AC2-Innovationspreis Region Aachen 2022

In diesem Jahr wurde die ACCURE Battery Intelligence GmbH aus Aachen mit dem
AC2?Innovationspreis Region Aachen ausgezeichnet. Das Start-up hat eine Cloud-Platt-
form entwickelt, die es Unternehmen ermdglicht, die Sicherheit, Leistung und Nach-
haltigkeit von Batteriespeichern erheblich zu verbessern. Durch pradiktive Diagnostik
kdnnen so beispielsweise Batteriebrande oder friihzeitige Alterung verhindert werden.
Nach zwei erfolgreichen Finanzierungsrunden mit europaischen und US-amerikani-
schen Investoren expandiert das Spin-off der RWTH Aachen University im Jahr 2022 in
die USA und Lateinamerika.

Die feierliche Preisverleihung im Juni 2022 stand unter der Schirmherrschaft von Oliver
Krischer, in seiner damaligen Funktion als Parlamentarischer Staatssekretar beim
Bundesministerium fiir Wirtschaft und Klimaschutz.

Mit dem AC2?Innovationspreis wird ein Unternehmen, eine Einrichtung oder eine
Person aus der Region Aachen ausgezeichnet, die sich um die Weiterentwicklung des
Wirtschaftsstandortes Region Aachen verdient gemacht hat. Der Preis wird von der
Stadt Aachen, der StadteRegion Aachen und den Kreisen Duren, Euskirchen und Heins-
berg ausgelobt. Die Koordination des gesamten Prozesses erfolgt durch die AGIT.

In diesem Jahr durften wir im Rahmen der AC?-Preisverleihung den AC?-Inno-
vationspreis Region Aachen, der durch die AGIT organisiert wird, entgegenneh-
men. Uber die Auszeichnung haben wir uns sehr gefreut, da sie uns viel Antrieb
gegeben hat, gro8e Plane umzusetzen und eine Wertschéatzung unserer
Innovation fur die Region ist. Das wurde auch im Team begeistert auf-
genommen. Seitdem stehen wir weiterhin mit der AGIT im Kontakt.

So wurden wir beispielsweise in diesem Jahr intensiv bei der Stand-

ortsuche durch die AGIT begleitet. Die grol3e inhaltliche Bandbreite

der AGIT wird sicherlich auch in Zukunft noch weitere interessante

und hilfreiche Anknlpfungspunkte bieten.

Dr. Kai-Philipp Kairies, Griinder und Geschéftsfiihrer, ACCURE Battery
Intelligence GmbH

Ausgezeichnet: Die Preistrager:innen
des diesjahrigen AC%Innovationspreis:
ACCURE Battery Intelligence GmbH —
v.l.n.r.: Dr. Georg Angenendt (CTO),
Kacey Ende (Head of Marketing),
Accure Battery Intelligence GmbH

und Juryvorsitzender Stadteregionsrat
Dr. Tim Grittemeier

(Quelle: Carl Brunn)

Quelle: ACCURE Battery Intelligence
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Wahre Pioniere: Die Gewinner:innen
der diesjahrigen digitalPlIONEER
Auszeichnung — v.l.n.r.: Sven Pennings
(AGIT mbH), Tobias Pankert (Inzipio
GmbH), Nele Stadtbdumer (grievy),
Frank Schétzing, Matthias Anger-
hausen (FEF GmbH), Artur Janiszek
(ELDERTECH GmbH),

Manuel Wessely (Cynteract GmbH)
(Quelle: digitalHUB Aachen/Thomas Langens)

Business Break zum dem Thema
,Konkrete Schritte in die Nach-
haltigkeit fir KMU"
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digitalPIONEER

Bereits zum vierten Mal wurde in Jahr 2022 zudem die Auszeichnung digitalPIONEER
vergeben. Mit Unterstitzung der Mitglieder der Fokusgruppe Region Aachen und der
Jury konnten finf Unternehmen ausgewahlt werden. Als inzwischen etablierter Teil
des Bihnenprogramms des digitalSUMMIT fand am 15. September 2022 die Bekannt-
gabe und Preisverleihung an die Gewinner:innen statt: Cynteract GmbH, ELDERTECH
GmbH, FEF GmbH, grievy und Inzipio GmbH.

Die Fokusgruppe Region Aachen, die durch die AGIT initiiert wurde und seitdem ko-
ordiniert wird, hat die Auszeichnung ins Leben gerufen, um das Thema Digitalisierung
in der gesamten Region Aachen weiter voranzutreiben und Best Practices bekannt

zu machen, um auch andere Unternehmen durch konkrete Beispiele fir das Thema
Digitalisierung zu sensibilisieren und zu motivieren. Die Arbeit der Fokusgruppe Region
Aachen bildet eine Briicke zu den Angeboten des digitalHUB in die Region Aachen.

Digital. Praktisch. Nah.

Die Veranstaltungsreihe ,Digital. Praktisch. Nah." wurde aufgrund der positiven Reso-
nanz der Vorjahre auch 2022 fortgefiihrt, nun in Kooperation mit dem in 2022 gestar-
teten neuen Projekt ,Mittelstand-Digital Zentrum Rheinland” (vormals ,Digital in NRW").
Die AGIT hat erneut weitere regionale Partner:innen einbinden konnen. Das erste Event
zu ,Robotik und Automation in Praxis und Forschung” wurde von der WIN.DN bei der
Miiller Maschinentechnik GmbH in Diren durchgefiihrt. Fiir das erste Halbjahr 2023
sind vier weitere Veranstaltungen geplant. Darunter eine gemeinsame Veranstaltung
der AGIT mbH mit der Rhein-Nadel Automation GmbH.

Business Break

Das im Jahr 2021 neu eingefiihrte digitale Veranstaltungsformat ,Business Break”,
wurde auch im Jahr 2022 wieder erfolgreich durchgefihrt. Das Format wird in Zusam-
menarbeit mit dem Region Aachen Zweckverband umgesetzt. Ziel der Business Breaks
ist es den regionalen Unternehmen maglichst kompakt Informationen zu relevanten
und regionsspezifischen Themen zu liefern. Im Jahr 2022 wurden zwei Business
Breaks mit insgesamt ca. 60 Teilnehmenden durchgefiihrt. Zum einen wurden durch
ein Euskirchener Unternehmen die ,Wettbewerbsvorteile fir KMU durch Erneuerbare
Energien” beleuchtet. Mit dem Ziel, die Handlungsfahigkeit von Unternehmen sicherzu-
stellen und eine nachhaltige Versorgungssicherheit sowie explizite Wettbewerbsvor-
teile zu erreichen bspw. durch den Einsatz von Photovoltaik, Batteriespeicher etc. Zum



anderen ging es um ,Konkrete Schritte in die Nachhaltigkeit fiir KMU". Ein Unterneh-
men aus dem Kreis Diren und ein Unternehmen aus der StadteRegion Aachen haben
Einblicke geliefert wie ihr Unternehmen durch den Einsatz neuer Rohstoffe bzw. die
Erweiterung des Produktportfolios nachhaltiger wurde.

Industrie-Dialog

Die beliebte, gemeinsam mit der IHK Aachen und den regionsangehorigen Kreisen

unter dem Dach des Industrie-Dialogs ausgerichtete Unternehmensbesuchsreihe

»Hallo Nachbar!“ wurde 2022 mit insgesamt finf Besuchen bei DeinWerk gGmbH

(Heinsberg), GNS Electronics GmbH (Wirselen), Eler Office Group (Diren), oculavis

GmbH (Aachen) und e-regio GmbH & Co.KG (Euskirchen) erfolgreich weitergefiihrt.

Seitdem die Besuchsreihe in 2014 gestartet worden ist, 6ffneten 41 Unternehmen

aus der Region ihre Tiren und nahmen bereits rund 900 Fach- und Fihrungskrafte an

diesem Format teil. AuBerdem beteiligte sich die AGIT am neuen Format ,Euregionale

KongressMesse (EKM)*, die im Mérz 2022 erstmals wieder physisch in der Halle 60 in Euregionale KongressMesse (EKM)
Aachen, durchgefiihrt wurde. Die AGIT organisierte mit Unterstiitzung von IHK Aachen am 30. Mérz 2022 in der Halle 60
und dem digitalHUB Aachen das gut besuchte Forum ,Start-up trifft Jungunterneh- (Quelle: AGIT mbH)

men’, auf dem sich insgesamt 13 Unternehmen aus der Region vorstellten.

Nacht der Unternehmen

Unter dem Motto ,Next Stop: Traumjob!” prasentierten sich rund 90 Arbeitgeber:innen
aus der Region bei der Nacht der Unternehmen 2022. Die rund 2.500 Interessenten
stieBen bei der 15. Auflage der erfolgreichen Karrieremesse auf spannende potentielle
Arbeitgeber.innen und konnten sich Uber Karrieremoglichkeiten informieren.

Die AGIT war Teil des Gemeinschaftsstands mit den beiden Aachener Start-ups
Terranta GmbH und Incoretex GmbH. Terranta GmbH ist ein Software- und Beratungs-
unternehmen aus dem Bereich der Exploration und Geologie. Incoretex analysiert

mit smarten Textilien und KI-Software beispielsweise Passagierfliisse in Bussen und
Bahnen.

Gemeinschaftsstand auf der Nacht
der Unternehmen 2022

(v. I. n. r) Thomas Hantschel (Terranta),
Adrian Kleine (Terranta), Florian Deutz
(AGIT mbH), Martin Riebe (Incoretex)
und das Incoretex-Team

(Quelle: AGIT mbH)
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Region Aachen
Standort im Fokus

Gewerheflﬁchen-Muniluring (gfm®)
| Wirtscl i ilien & unt,

Statistische Analysen, Studien
und Standortinformationen

4.1 Standort im Fokus

Die Publikation ,Standort im Fokus" schafft nicht nur Transparenz auf dem
gewerblichen Grundstiicksmarkt auf Ebene der regionsangehorigen Kreise

Download unter:
www.agit.de/fileadmin/Media/Stand-
ortentwicklung_Digitales/Standortin-

formationen/2021_Standort-im-
Fokus_AGITmbH.pdf

Veroffentlichung des ,Standort im
Fokus” - v.l.n.r. Nicolas Gastes,
Nina Walkenbach, Sven Pennings,

Nils von Hoegen, (alle AGIT mbH)
(Quelle: AGIT mbH)
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und Kommunen, sie gibt auch Einblicke in die gewerbliche Immobiliennach-
frage und greift wichtige Trends rund um die gewerbliche Standortentwick-

lung auf.

Die aktuelle Ausgabe biindelt die Informationen und Daten fir die StadteRe-
gion Aachen sowie die Kreise Duren und Euskirchen zu einem ganzheitlichen
Bericht, sorgt fiir noch mehr Transparenz und Vergleichbarkeit und erleichtert den Blick
ber die Grenzen der Gebietskdrperschaften hinaus, ohne auf die individuelle Darstel-

lung zu verzichten.

Ein gesonderter Schwerpunkt wurde auf das Thema der nachhaltigen Gewerbegebiets-
entwicklung und Revitalisierung von Bestandsgewerbegebieten im Sinne der Nach-
haltigkeitsstrategie gelegt. Trotz der vorherrschenden Flachenknappheit bedarf es
eines schonenden Umganges mit der limitierten Ressource ,Flache’, einer Aufwertung
und Erneuerung von Bestandsgebieten sowie einer nachhaltigen und zukunftsfahigen
(Weiter-)Entwicklung von vorhandenen Wirtschaftsflachen. Dabei werden die Themen
Ressourcen- und Energieeffizienz sowohl fiir Unternehmen, als auch fiir Kommunen
fur die Sicherung einer zukunftsorientierten Wettbewerbsfahigkeit immer entscheiden-

der.


https://www.agit.de/fileadmin/Media/Standortentwicklung_Digitales/Standortinformationen/2021_Standort-im-Fokus_AGITmbH.pdf
https://www.agit.de/fileadmin/Media/Standortentwicklung_Digitales/Standortinformationen/2021_Standort-im-Fokus_AGITmbH.pdf
https://www.agit.de/fileadmin/Media/Standortentwicklung_Digitales/Standortinformationen/2021_Standort-im-Fokus_AGITmbH.pdf
https://www.agit.de/fileadmin/Media/Standortentwicklung_Digitales/Standortinformationen/2021_Standort-im-Fokus_AGITmbH.pdf

4.2 Gewerbefldchen-Dashboard

Seit Mitte des Jahres 2022 liefert die AGIT mit dem Gewerbeflachen-Dashboard die
wesentlichen Kennzahlen des regionalen Gewerbeflachenmarktes auf einen Blick. Das
Dashboard zeigt u.a. wie viele Flachenreserven eine Kommune noch besitzt und wie
viel Gewerbeflache verkauft wurde. Die gewerblichen Kennzahlen basieren hierbei auf
den Flachenangaben in gisTRA® der vergangenen finf Jahre und werden fortlaufend
aktualisiert. Die interaktive Grafik bietet die Moglichkeit den gewerblichen Nutzungs-
stand nach einzelnen Kreisen, Kommunen oder Zeitraumen zu filtern. Diese fir die
kommunalen Fachamter und politische Entscheidungstrager:innen relevanten Kenn-
zahlen, vermittelt das benutzerfreundliche Dashboard sekundenschnell.

Weitere Informationen: https:/www.agit.de/fuer-die-region/standortinformationen

4.3 AGIT Forum 2022

Nach zweijahriger pandemiebedingter Pause, konnte im Jahr 2022 wieder das AGIT
Forum stattfinden. Unter dem Titel ,Unternehmen erfolgreich in die Flache bringen —
Auswirkungen der hybriden Arbeitswelt” wurde thematisiert, wie Technologie- und
Grlnderzentren bzw. Inkubatoren aufgestellt sein missen, um den Bedarfen von Unter-
nehmen gerecht zu werden und diese bestmaglich zu unterstitzen. Zudem wurden die
aus der zunehmenden Digitalisierung resultierenden Maéglichkeiten fir Remote Work,
Coworking Spaces und Desksharing-Konzepten, und somit die Anforderungen an das
Biro der Zukunft analysiert und erlautert.

Als Vortragende konnten u.a. Guido Zinke, Daniela Brink und Thomas Mechthold ge-
wonnen werden: Guido Zinke forscht am Institut fir Innovation und Technik in Berlin
zu innovations- und digitalpolitischen Fragen und gab Einblicke in die aktuellen Bedarfe
von und Herausforderungen fir Start-ups in Deutschland. Daniela Brink, Geschafts-
fUhrerin bei Architekten K2 GmbH aus Aachen, referierte Uber das Smart Office und die
Anforderungen an Raumkonzepte fir agiles Arbeiten. Thomas Mechthold arbeitet bei
Jones Lang LaSalle (Frankfurt), einem der renommiertesten Dienstleistungs- und Be-
ratungsunternehmen der Immobilienwirtschaft und berichtete Uber aktuelle Entwick-
lungen im Bereich hybrider Arbeitsplatzkonzepte.

4.4 Standortcheck

Durch die Analyse von zentralen Bevolkerungs- und Wirtschaftsdaten, wie z.B. der
Bevolkerungs- und Beschaftigtenentwicklung, Wanderungsbewegungen sowie Bran-
chenentwicklungen, bietet die AGIT den Kommunen im ,Standortcheck” zusatzliche
Unterstiitzung in Form eines kommunalen Monitorings. So konnen Entwicklungs-
pfade aufgezeigt und Handlungsempfehlungen ausgesprochen werden. Neben der
obligatorischen Ergebnisprasentation, steht die AGIT auch flr Umsetzungsschritte zur
Verfiigung und bietet somit unmittelbar die Moglichkeit der Weiterverwertung mog-
licher Ansétze. So sind u.a. Vermarktungskriterien fir Gewerbeflachen oder Projektent-
wicklungsansatze gern genutzte Serviceleistungen. Im Jahr 2022 wurde eine weitere
Kommune einer Analyse durch den AGIT-Standortcheck unterzogen. Die Durchfiihrung
weiterer Standortchecks ist bereits in Planung und Umsetzung.

Die wesentlichen Kennzahlen des
regionalen Gewerbeflachenmarktes
auf einen Blick: Das Gewerbefldachen-
Dashboard

(Quelle: AGIT mbH)

Gut besucht: Das AGIT Forum unter
dem Titel ,Unternehmen erfolgreich in
die Flache bringen — Auswirkungen der
hybriden Arbeitswelt"

(Quelle: AGIT mbH)
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4.5 Studien, Workshops, Beratung - Kommu-
nale Auftréige und iiberregionale Anfragen

In 2022 hat die AGIT weiterhin verstarkt kommunale Auftrédge sowie Uberregionale An-
fragen im Bereich Standortinformationen umgesetzt. So wurden vermehrt Kurzexperti-
sen und Studien anhand wirtschaftlicher Kennzahlen erarbeitet, wobei auf die Gewer-
beflachendaten aus dem Gewerbeflachen-Informationssystem gisTRA®, aber auch auf
amtliche Statistiken und sowie die Unternehmensdatenbank beDirect zurickgegriffen
wurde. Diese Daten wurden aussagekraftig aufbereitet und konkrete Schlussfolgerun-
gen und Handlungsempfehlungen fur Standorte oder Kommunen daraus abgeleitet.
Diese faktenbasierten Analysen helfen den Kommunen dabei, die Entscheidungen bei
strategischen Umsetzungsmalnahmen zu treffen.

Des Weiteren wurde die Erarbeitung der Vermarktungskriterien fir eine stadteregionale
Kommune zum Jahresbeginn abgeschlossen. Die nur begrenzt vorhandene Ressour-
ce ,Wirtschaftsflache" soll mit Hilfe der individuell mit der Kommune entwickelten
Vermarktungskriterien gezielt vergeben werden, um mit den Ansiedlungen die best-
maogliche Wirkung fur die Kommune zu erzielen. Als Ergebnis erhielt die Kommune
einen Kriterienkatalog, eine Bewertungsmatrix sowie das Bewerbungsformular fiir die
Unternehmen.

Zudem wurde neben Kurzexpertisen auch ein Workshop mit kommunalen Akteur:innen
umgesetzt, um Herausforderungen und Losungsansatze fir die Kommunen zu identi-
fizieren.

Auch im Rahmen von Vortragen bei Veranstaltungen war die Expertise der AGIT ge-
fragt. So stellte die AGIT das Konzept des stadteregionalen Gewerbefldchenpools bei
der digitalen Fachveranstaltung ,2. Forum GEMO Westkiste" der Regionalen Koopera-
tion Westkiiste sowie bei der Abschlusskonferenz des deutsch-franzésischen MORO-
Planspiels (MORO = Modellvorhaben der Raumordnung) in StraBburg vor.

Bei der Veranstaltung ,Nachhaltige Gewerbegebiete. Wechselseitiger Nutzen von
Okonomie und Okologie" des Kreis Euskirchen berichtete die AGIT dariiber, inwiefern
Gewerbegebiete im Kontext von Nachhaltigkeit und Resilienz stehen und worin sich
eine Entwicklung im Bestand von ,Greenfield"-Entwicklungen unterscheidet.

Vorstellung des Konzeptes des Stadteregionalen Gewerbeflachenpools bei der Abschlusskonferenz
des deutsch-franzdsischen MORO-Planspiels in Stralburg — v.I.n.r. Brigitte Torloting (Vizeprésidentin
der Region Grand Est), Jochen Ehlgétz (Geschéftsfihrer Technologieregion Karlsruhe GmbH), Anne-
Marie Jean (Vizepréasidentin der Eurometropole Stral3burg, Prasidentin des Hafens von Stral3burg),
Wolfgang Brucker (Direktor des Regionalverbands Stdlicher Oberrhein/Freiburg), Nina Walkenbach
(Abteilungsleiterin Standortentwicklung & Digitales, AGIT mbH)

(Quelle: Héléne Bernard/Agence de développement et d'urbanisme de l'agglomération strasbourgeoise ADEUS)



5 AGIT vor Ort

5.1 AGIT vor Ort - StadteRegion Aachen

Stddteregionaler Gewerbeflichenpool - Teilfldchenentwicklung
Eschweiler-Kinzweiler

Nachdem sich im Frihjahr 2020 die StadteRegion Aachen sowie sechs Kommunen
der StadteRegion Aachen (Aachen, Eschweiler, Herzogenrath, Roetgen, Simmerath und
Wirselen) auf die Umsetzung eines stadteregionalen Gewerbeflachenpools verstan-
digt haben, kam in 2022 erstmalig die Mitgliederversammlung des stadteregionalen
Gewerbeflachenpools zusammen. Der Gewerbeflachenpool betreibt mit den teilneh-
menden Gemeinden die Planung, Entwicklung und Vermarktung der Poolflachen in
Eschweiler, Herzogenrath und Wirselen und entscheidet tber den Verkauf in gegen-
seitigem Einvernehmen. Das Gewerbesteueraufkommen neu angesiedelter Betriebe
fliet an die Poolgemeinschaft, einzelne Kommunen erhalten ihren Anteil, entstehende
Aufwendungen werden Uber die Umlage finanziert.

Als erste Teilfliche des stadteregionalen Gewerbeflachenpools soll die mit rund

70 Hektar groRte Teilflache Eschweiler-Kinzweiler entwickelt werden. Gemeinsam

mit der Stadt Eschweiler hat die AGIT im Jahr 2021 einen Antrag auf Strukturmittel

im Aufruf ,Nachhaltige Entwicklung von Wirtschaftsflachen”im Rahmen von REVIER.
GESTALTEN gestellt. In seiner Sitzung im September 2022 hat der Aufsichtsrat der
Zukunftsagentur Rheinisches Revier als regionales Entscheidungsgremium die Projekt-
skizze als ,substanzielles Vorhaben" bewertet. Die Flachenentwicklung ist bedeutend
fur den Strukturwandel in der StadteRegion Aachen: Um die wegfallenden Arbeits-
platze aufzufangen, werden durch die Ansiedlung von Start-ups und Unternehmen aus
zukunftstrachtigen Branchen neue Arbeitsplatze geschaffen.

Stadteregionaler Gewerbeflachenpool —
Konstituierende Sitzung der Mitglieder-
versammlung

(Quelle: Kristina Lamka/Stadt Eschweiler)
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,Im stadteregionalen Gewerbeflachenpool entwickeln wir mit
Eschweiler-Kinzweiler die gro8te Teilflache. Diese Flachenent-
wicklung ist von grof3er Bedeutung flir den Strukturwandel in
der StadteRegion Aachen, denn sie schafft nachhaltige Fla-
chen, die zur Sicherung bestehender und zur Schaffung neuer

Arbeitsplatze dringend bendtigt werden. Bereits den Entwick-

lungsprozess des stadteregionalen Gewerbeflachenpools hat die
AGIT eng begleitet und moderiert. Nun unterstutzt sie uns intensiv
bei der Entwicklung der Teilflache Eschweiler-Kinzweiler seit Beginn der
Antragsphase im Rahmen der Forderkulisse Revier.Gestalten durch das An-
tragsmanagement und gibt wichtigen fachlichen Input rund um das Thema
nachhaltige Gewerbeflachenentwicklung. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit in 2023."

Biirgermeisterin Nadine Leonhardt, Stadt Eschweiler

»Briine Talachse*

Das Projekt ,Griine Talachse" belegt die Notwendigkeit, im Verbund aus Industrieunter-
nehmen, der StadteRegion Aachen, der IHK Aachen, der FH Aachen, der Umlaut Energy
GmbH und der AGIT in der Kupferstadt Stolberg gemeinsam Losungen fir die Energie-
wende zu finden. Erklartes Ziel ist es, die Abhangigkeit von fossilen Energietragern fir
Stolberger Unternehmen mittelfristig zu beenden und die Energieeffizienz zu erhohen.
Als Ergebnis einer Untersuchung wurde u.a. ein Projektansatz zum Aufbau eines nach-
haltigen Warmenetzes, gespeist durch industrielle Abwéarme, identifiziert; dieser wird
nun im Zuge eines Forderprojektes zur Umsetzung qualifiziert.

Griine Talachse: Gemeinsam in eine nachhaltige Zukunft — v.l.n.r.: Sven Pennings (AGIT mbH),
Nathalie Becker (StadteRegion Aachen), Michael F. Bayer (IHK Aachen), Blrgermeister Patrick Haas
und Peter Wackers (beide Kupferstadt Stolberg)



,Im vergangenen Jahr hat die AGIT uns in mehrfacher Hinsicht unter-

stutzt: In einer Studie wurden die Entwicklungspotenziale der Kupfer-

stadt Stolberg untersucht und schlieSlich in einem Workshop kon-

krete Umsetzungsmalinahmen erarbeitet. Ebenfalls konnten wir mit
Unterstutzung der AGIT eine Unternehmensumfrage durchfihren und

die Transformation zur ,Griinen Talachse®, als Reallabor flir die Energie-
wende, vorantreiben. Die Expertise der AGIT hat uns flir die Standortentwick-
lung einen gro8en Mehrwert gebracht.”

Biirgermeister Patrick Haas, Stadt Stolberg

+MACH 4.0 - Digitale Werkstatt fiir den Mittelstand"

Im Rahmen eines nationalen Vergabeverfahrens erhielt die AGIT, gemeinsam mit der
3WIN Maschinenbau GmbH, im Jahr 2020 den Zuschlag fir das Pilotprojekt ,MACH
4.0 - Digitale Werkstatt fir den Mittelstand". Ziel des Projektes war es, eine Weiter-
bildung fur Facharbeiter:innen aus dem Maschinenbau im Themenfeld Industrie 4.0
zu konzipieren. Unter dem Leitspruch ,Vom Mittelstand fir den Mittelstand" sollten
Facharbeitende aus Unternehmen der StadteRegion Aachen und der Stadt Aachen in
den drei Bereichen Fertigung, Montage und Verwaltung praxisnah geschult werden und
nach erfolgreichem Abschluss ein Zertifikat der IHK Aachen erhalten. In 2022 wurden
- nach einer pandemiebedingten Projektverlangerung — die Schulungen umgesetzt
und das Projekt im Mai 2022 abgeschlossen. Das Projekt wurde von der StadteRegion
Aachen und der Stadt Aachen beauftragt.

Exist V

Seit Frihjahr 2020 engagiert sich die AGIT gemeinsam mit dem TIME (Research Area
Technology, Innovation, Marketing, Entrepreneurship) an der RWTH im Projekt EXIST V
mit dem Ziel die Internationalisierung des Aachener Start-up-Okosystems, u.a. durch
Ansiedlung internationaler Start-ups, voranzutreiben. Die Griinder:innen werden in
erster Linie in auslanderrechtlichen Themen durch die AGIT, in enger Zusammenarbeit
mit dem Auslanderamt der StadteRegion Aachen, beraten. Dartiber hinaus werden die
Start-ups auch bei Forderthemen unterstitzt und beraten.

5.2 AGIT vor Ort - Stadt Aachen

Technologie- und Innovationszentrum
ZBMT = Zentrum flr Bio-Medizintechnik

Das Zentrum flr Bio-Medizintechnik (ZBMT), ist eines der ersten Gebdude des sog.
Campus Melaten, das seit elf Jahren Teil des Clusters Biomedizintechnik ist. Von
Beginn an ist das ZBMT ein Leuchtturm fir medizintechnische und biotechnologische
Start-ups und KMU, die die hervorragende Lage sowie Ausstattung nutzen und von ihr
profitieren wollen. Wie in den Vorjahren ist das ZBMT im Jahr 2022 zu 100 % ausgelas-
tet. Das Gebaude beherbergt aktuell insgesamt 13 Unternehmen, darunter Unterneh-
men mit Grindungsstatus, Campusmieter:innen sowie weitere Gewerbemieter:innen.
Dartiiber hinaus wird das ZBMT weiterhin mit zertifiziertem Okostrom versorgt, wenn-

Quelle Foto: Marcel Haupt

MACH 4.0 — die Steuerungsgruppe der
Digitalen Werkstatt — v.I.n.r.. Peter Motter
(HWK Aachen), Dagmar Wirtz (3WIN
Maschinenbau GmbH), Gaby Mahr-Urfels
(AGIT mbH), Daniel KauBen und Darleen
Dohmen (beide 3WIN Maschinenbau
GmbH), Nina Walkenbach (AGIT mbH),
Sebastian Albring (StadteRegion Aa-
chen), Magdalena Keus (Stadt Aachen)
(Quelle: AGIT mbH)
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Herzlich Willkommen im ZBMT:

Wir begrii3en Dr. Victor Suturin mit
seinem Start-up Aliform —

v.l.n.r.: Alisa Suturin, Dr. Victor Suturin
(beide Aliform), Carmen Angelmannn,
Lisa Seidel (beide AGIT mbH)
(Quelle: AGIT mbH)

Quelle: Dr. Victor Suturin

Tag der offenen Tur im ZBMT im
Rahmen der Start-up Week Aachen
(Quelle: AGIT mbH)
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gleich alle gemeinsam daflr Sorge tragen, dass der Stromverbrauch des Gebaudes
gesenkt wird, um Energie einzusparen.

Die Nachfrage nach Buro-, vor allem aber Laborflachen, ist unverdandert hoch. Dies gilt
gleichermalen flr neue, wie auch bereits anséssige Unternehmen. Im Februar 2022
konnte das Start-up Aliform mit Griinder Dr. Victor Suturin Raumlichkeiten im ZBMT
beziehen. Dartiber hinaus konnte sich das Unternehmen Protembis im

Dezember, aufgrund von Flachenreduzierungen eines anderen Mieters, erweitern.

Seit drei Jahren begleitet uns die AGIT mbH bereits bei der Griin-
dung und Entwicklung unseres Start-ups, seit diesem Jahr
unterstutzt sie uns nicht nur mit ihrer Beratungsleistung und
Suche nach geeigneten Flachen, sondern auch als Vermie-
terin. Im Februar hatten wir das Glick, ein Biro im Zentrum
fur Bio-Medizintechnik (ZBMT) beziehen zu dlirfen.

Mit direkter Nahe zum UKA ist das ZBMT der perfekte Ort
fur ein Start-up aus dem medizinischen Bereich. Besonders
schatzen wir jedoch, dass die Kolleg:innen der AGIT jederzeit
fur uns ansprechbar sind und uns in allen Belangen unterstiitzen.

Dr. Victor Suturin, Griinder und Geschéftsfiihrer, Aliform UG

Im Rahmen der in 2022 erstmalig in Aachen stattfindenden Start-Up Week Aachen,
hat auch unser ZBMT die Pforten ge6ffnet. Die Besucher:innen konnten hinter die
Fassaden des ZBMT schauen und Unternehmen, das ZBMT als potenziellen, zukinfti-
gen Standort ihres Unternehmens sowie die Plane fir unseren Neubau kennenlernen.
Selbstverstédndlich wurde auch unser umfassendes Beratungsangebot (Griindungs-,
Forder- und Finanzierungsberatung, Standortsuche, Vermittlung von F&E-Kooperatio-
nen) in Anspruch genommen.

Auch erfreulich war die offizielle Er6ffnungsfeier des Aachen-Maastricht Institute for

Cardio Renal Disease (AMICARE), welches im ZBMT verortet ist. Ziel des interdiszipli-
naren Forschungscenters sind innovative diagnostische und therapeutische Anséatze
auf dem Gebiet der kardiorenalen Forschung.

2022 war nicht nur ein Jahr des ZBMT, sondern auch ein intensives Jahr des Neubaus.
Zahlreiche Schritte wurden gegangen und umfangreiche und teils herausfordernde
Hirden genommen. Die Realisierbarkeit des Neubauvorhabens am RWTH Aachen
Campus riickt somit in erreichbare Nahe. Eins ist klar, der Bedarf ist da und wir wollen
mit dem Neubau Klebeeffekte erzeugen.



Netzwerk der Technologie- und Griinderzentren

Die Technologieregion Aachen ist gepragt durch zahlreiche Start-ups und kleine sowie
mittelstéandische Unternehmen. Elementarer Bestandteil dieses Okosystems und
wichtiges Instrument der Wirtschaftsforderung sind die zwolf Technologie- und
Griinderzentren (TGZ) in der Region Aachen. Bei regelmaBigen Treffen dieses Netz-
werks wird Uber mogliche gemeinsame Projekte, dhnliche Herausforderungen und
Chancen gesprochen, um diese gemeinsam zu bewaltigen bzw. zu nutzen. Das
diesjahrige Treffen fand im Juni im GSZH in Hickelhoven statt. Nach 30 Jahren als
Leiter des GSZH in Hickelhoven verabschiedete sich Arnd Thebrath in den wohlver-
dienten Ruhestand.

Treffen der zwolf Technologie- und Griinderzentren der Region Aachen — eine starke Gemeinschaft
(Quelle: AGIT mbH)

Technologietransfer zwischen Wirtschaft und Wissenschaft fordern

Den Technologietransfer zwischen der Wirtschaft (Unternehmen, Start-ups) und der
Wissenschaft (Hochschulen, Forschungseinrichtungen) zu fordern, ist eine der zentra-
len Aufgabenbereiche der AGIT. Wissenschaftliche Ergebnisse in marktfahige Produkte
und Dienstleistungen zu transferieren sowie Unternehmen und Start-ups mit den
passenden wissenschaftlichen Partner:innen zu matchen, tragt wesentlich dazu dabei,
die Technologieregion Aachen als Wirtschaftsstandort zu starken. So konnte die AGIT
im Jahr 2022 beispielsweise einen Ingenieurdienstleister aus der Stadt Aachen, der
Unterstiitzung bei der Prototypenentwicklung im Bereich der Wasserstofftechnologien
mit Hilfe additiver Verfahren bendtigte, mit einem Institut der FH Aachen erfolgreich
zusammenbringen.

Mit Hilfe der Institutsbesuche im Rahmen der Veranstaltungsreihe F&E ONSITE!
werden diese wichtigen Kontakte gezielt hergestellt. So konnte im September 2022

ein Besuch am Institut fiir angewandte Automation und Mechatronik der FH Aachen
stattfinden, bei dem rund 60 Teilnehmende die Gelegenheit nutzten, aus nachster Nahe
Digitalisierungslosungen in der Industrie 4.0 Modellfabrik der FH Aachen zu erleben
und sich anschliefend mit den Experten sowie untereinander auszutauschen und zu
vernetzen.

Die Teilnehmenden erhielten von Prof. Dr. Thomas Ritz, Prof. Dr.-Ing. Jérg Wollert so-
wie Jessica Ulmer von der FH Aachen einen spannenden Einblick, wie Digitale Zwillin-
ge zur Schlisseltechnologie bei der Digitalisierung von Unternehmen werden konnen.
Die EMR Digital Twin Academy bringt die Technologie mit Anwendungsprojekten und
einem Trainingsprogramm fir KMU in die Unternehmen. Wie dies in der Praxis gelingt,
berichtete der geschaftsfiihrende Gesellschafter der Carl KRAFFT & Sohne GmbH &
Co. KG, Peter Kayser.
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5.3 AGIT vor 0rt - Kreis Diiren

Uber das Competence Center im Kreis Diiren pflegt die AGIT eine enge rdumliche Nahe
zu den relevanten Akteur:innen aus Wirtschaft sowie Wissenschaft und unterstitzt

im Sinne des Technologietransfers eine Integration der ansdssigen Unternehmen.
Themen mit besonderer Relevanz im Strukturwandel mit Blick auf ein nachhaltiges,
zukunftsorientiertes Wirtschaften, spielen eine besondere Rolle. Gleichzeitig wird auch
das AGIT-Service-Portfolio bei den kommunalen Akteuren:innen im Kreis Diiren starker
verankert.

So begleitete die AGIT im Jahr 2022 z.B. ein Unternehmen aus dem Kreis Diren bei der
Fragestellung, wie bestehende Kompetenzen fir die Entwicklung neuer Zukunftsfelder
wie die Wasserstofftechnologie im Sinne der Geschaftsfelddiversifizierung eingesetzt
werden konnen. Vertiefende Gesprache zwischen dem Unternehmen und dem PEM
der RWTH Aachen hat die AGIT vermittelt und begleitet. Fir ein weiteres produzieren-
des Unternehmen organisierte die AGIT erste Gesprache mit relevanten RWTH-Insti-
tuten mit Blick auf die Entwicklung eines neuen Nutzungskonzeptes am Standort vor
dem Hintergrund einer optimierten Fabrik- und Produktionsplanung.

Ein Institut der FH Aachen am Campus Jilich hat die AGIT zudem einbezogen, um fir
ein geplantes Projekt zum Aufbau einer Pilot- und Demonstrationsanlage im Bereich
der Wasserstofferzeugung den Konsortialaufbau mit geeigneten Unternehmen aus der
Region zu unterstutzen.

In einem Forschungsprojekt, unter Leitung des RWTH-Instituts fir fluidtechnische An-
triebe und Systeme (IFAS), hat das Competence Center die Kreisverwaltung Diren als
Anwendungspartner zur Erprobung im praxisnahen Umfeld tber den technischen Fuhr-
park einbezogen. Uber Sensordaten von Fahrzeugen wird die Sammlung und Auswer-
tung von Informationen Uber StralRen und Offroad-Bereiche erprobt. Die Stadt Aachen
konnte durch Vermittlung der AGIT als weitere assoziierte Partnerin gewonnen werden.

Diese und viele weitere Beispiele machen deutlich, wie wichtig die Prasenz vor Ort ist,
so Peter Gier (Leiter Competence Center Kreis Diren).

,Wir befinden uns in einer Zeit multipler Krisen verbunden mit zahlreichen He-
rausforderungen flr die Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen. Angefan-
gen von der Energiewende, (ber die Klimakrise bis hin zu den Herausfor-
derungen, die sich mit dem Ausstieg aus der Braunkohleverstromung
im Zuge des Strukturwandels im Rheinischen Revier ergeben. Um die
komplexen Aufgaben zur Sicherung der Wettbewerbsfahigkeit und
Zukunftsfahigkeit der Unternehmen und zur Sicherung des Wohl-
standes der Bevélkerung zu bewaltigen, sind gut funktionierende
Netzwerke von zentraler Bedeutung. Seit Jahren arbeiten wir eng mit
der AGIT zusammen. Uns ist der Kontakt in die Region Aachen Uber
die AGIT sehr wichtig, um so die Expertise und ein breites gemeinsames
Netzwerk von Hochschulinstituten und Unternehmen bestmaoglich einsetzen
kénnen. Fur einen effizienten Austausch spielt auch die raumliche Nahe eine
wichtige Rolle. Vor diesem Hintergrund ist es gut und richtig, dass die AGIT mit
dem Competence Center im Kreis Duren vor Ort prasent ist.”

Thomas Hissel, Erster Beigeordneter und Stadtkdmmerer, Stadt Diiren, sowie
Hauptgeschéftsfiihrer WIN.DN




Der Auftakt der neuen Reihe ,Digital.Praktisch.Nah" in Kooperation mit dem Mittelstand
Digital Zentrum Rheinland fand im Kreis Diren bei Muller Maschinentechnik statt. Die
Einsatzmoglichkeiten von (kollaborierenden) Robotern wurde durch Best-Practice-Bei-
spiele von Miller Maschinentechnik den teilnehmenden Unternehmen aus dem Kreis
Duren und weiteren Teilen der Region Aachen vorgestellt. Die Veranstaltung wurde
durch die WIN.DN in Zusammenarbeit mit dem Gastgeber und dem Mittelstand Digital
Zentrum Rheinland sowie mit Unterstlitzung der AGIT ausgerichtet.

Im Bereich Erneuerbare Energien und Wasserstoff hat das Competence Center im
Kreis Duren seine Position als spezialisierter Ansprechpartner im Jahr 2022 stetig
ausgebaut. Mit dem neuen Helmholtz-Cluster fiir nachhaltige und infrastrukturkompa-
tible Wasserstoffwirtschaft (HC-H2) hat das Competence Center gute Kontakte
aufgebaut und eine Unterstiitzung seitens der AGIT bei der Partnersuche, insbesonde-
re von KMU aus der Region Aachen, im Konsortialaufbau von Projekten vereinbart.
Gleichzeitig steht das HC-H2 dem AGIT-Netzwerk rund um Themen zu Wasserstoff-
technologien als Partner zur Verfligung.

Die AGIT unterstitzt den Hydrogen Hub Aachen aktiv Uber eine Mitwirkung in den
Arbeitsrunden sowie im Rahmen der Hydrogen meet&connect-Veranstaltungen. Zu-
dem findet ein offener Gedanken- und Erfahrungsaustausch zwischen der AGIT, den
Initiator:innen des HUB und der IHK Aachen zu diversen Themen rund um Wasserstoff
statt. Gemeinsames Ziel ist es, in der Region Aachen neue Wertschopfung — sowohl

in Anwendung als auch in Technologiebereitstellung — entlang der Wasserstofftechno-
logien fiir Unternehmen zu schaffen und insgesamt die Wasserstoffwirtschaft zu-
kunftsfahig nach vorne zu bringen.

LAls Maschinenbauer flr Prazisionsteile stehen wir vor der Herausforderung,
die Wettbewerbs- und Zukunftsfahigkeit stetig auszubauen und ein nachhalti-
ges Wachstum des Unternehmens sicherzustellen. Eine entscheidende Rolle
spielt dabei die Frage, wie wir mit gezieltem Einsatz unserer langjahrig aufge-
bauten Kompetenzen neue Geschaftsfelder in Zukunftsbereichen entwickeln
kénnen. Wasserstofftechnologien sind bei uns in den besonderen Fokus ge-
riickt. Uber das gute Netzwerk des Hydrogen Hubs Aachen und speziell durch
die individuelle Begleitung und Beratung der AGIT kamen wir in Kontakt mit
dem PEM der RWTH Aachen. Mit dem PEM haben wir die sehr gute Moglich-
keit, gemeinsam konkrete Ansatzpunkte fur den Einstieg in die Herstellung

Spannender Auftakt der Reihe Digital.
Praktisch.Nah bei Mller Maschinen-
technik in Diren

(Quelle: WIN.DN)
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Quelle: Olaf Rohl

Arbeiten an Technologien, die fir die
Spiegel des Einstein-Teleskops relevant
sind: Voucher-Ubergabe an Mat-Tech
BV und MaTeck Material Technologie &
Kristalle GmbH

(Quelle: Mat-Tech)
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von Wasserstofftechnologien zu identifizieren. Wir freuen uns ein
spannendes Zukunftsfeld zu entdecken! Wir freuen uns, dass die
AGIT — im engen Austausch mit den anderen — uns kompetent
auf diesem Weg begleitet.”

Max Hannot, Geschéftsfiihrer Schiffer Metall- und Vakuum-
technik GmbH, Jiilich

Im Frihjahr 2022 wurde der Regionen-Verbund AachenPLUS (Antragsstellung
durch den Kreis Diren) durch das BMDV als HyExpert-Region offiziell vorgestellt. Im
Rahmen des geforderten Projektes erarbeitet der Regionen-Verbund zusammen eine
Strategie-Roadmap zum Aufbau einer Wasserstoff-Wirtschaft und eines wasserstoff-
basierten Verkehrskonzeptes. Die AGIT unterstiitzt die Arbeiten inhaltlich und ist Mit-
glied der Arbeitsgruppe zum Thema industrieller Anwendungen.

Ferner gab die AGIT ihre Sicht mit Blick auf die Entwicklung von Geschéaftsmodellen,
die Akteursstruktur in der regionalen Wasserstoff-Landschaft sowie die Zukunftsab-
schatzung von Wasserstofftechnologien und —anwendungen in Experteninterviews
und Beratungen wieder.

Als assoziierte Partnerin unterstitzt die AGIT Uber das Competence Center das von
der WIN.DN lancierte Projekt zur Erschlieung von Tiefengeothermie-Potenzialen zum
Aufbau eines kaskadierenden Warmenetzes von der Industrie- bis zur Quartiersnut-
zung im Bereich Diren/Kreuzau. Uber Kontakte zu potenziellen Technologiegebern
(z.B. Hochtemperaturwarmepumpen oder Wasserstofftechnologien) initiierte die AGIT
den Austausch mit der WIN.DN sowie relevanten (wissenschaftlichen) Projektpart-
ner:innen. Es ergeben sich ebenso Ankniipfungspunkte zu diesen Themen in Richtung
Modellfabrik Papier.

Im Oktober 2022 konnte der MaTeck Material-Technologie & Kristalle GmbH mit Sitz in
Jilich gemeinsam mit ihrem niederlandischen Partner Mat-Tech BV aus der Region
Eindhoven ein FUE-Gutschein der Forderinitiative ET2SMEs (berreicht werden. Beide
Unternehmen entwickeln gemeinsam eine Technologie fiir die Bindung von Stoffen wie
Silizium, Aluminium und Kupfer, die fur die Zusammensetzung der ET-Spiegel relevant
und an die extremen Umgebungsbedingungen (kryogene Temperatur, Hochvakuum)
angepasst sind.



5.4 AGIT vor Ort - Kreis Euskirchen

Mit dem Competence Center Kreis Euskirchen bietet die AGIT den Unternehmen aus
dem Kreis Euskirchen ein umfangreiches Beratungs- und Unterstiitzungsangebot vor
Ort an. Das Buro des Competence Center, in direkter Anbindung an die Stabsstelle

fur Struktur- und Wirtschaftsforderung des Kreises Euskirchen, ermdglicht eine enge
Abstimmung und Zusammenarbeit zwischen der AGIT und dem Kreis Euskirchen, den
Kommunen und den Unternehmen im Kreisgebiet.

Zu den gemeinsamen Aktivitaten gehoren u.a. Unternehmensbesuche und gemeinsa-
me Beratungen von Unternehmen, z.B. zu Innovations- und Digitalisierungsthemen. Die
Unterstiitzung der Unternehmen erfolgt hierbei regelmafig Gber eine Vernetzung mit
potenziellen Kooperationspartner:innen aus Hochschulen und Forschungseinrichtun-
gen. So wurde beispielsweise eine Kooperation zwischen einem produzierenden
Unternehmen aus dem Kreis Euskirchen und dem Werkzeugmaschinenlabor WZL der
RWTH Aachen im Rahmen des geforderten Projektes ,Mittelstand-Digital Zentrum
Rheinland" initiiert. Im Rahmen der Kooperation fiihrt das WZL eine Potentialanalyse
und ein begleitetes Umsetzungsprojekt im Unternehmen durch.

,Die Zusammenarbeit mit dem Competence Center Euskirchen der AGIT ist
zwischenzeitlich unverzichtbar geworden. Die Funktion als Multiplikator und
Schnittstelle zum gesamten AGIT-Team und den Partner:innen wird so hervor-
ragend ausgeflillt. Die Kooperation hat sich als du8erst wertvoll erwiesen, so
z.B. bei Innovations- und Digitalisierungsberatungen bei KMU. In 2023 werden
wir auf Basis unseres Wirtschaftlichen Entwicklungskonzeptes zahlreiche,
gemeinsame Malinahmen im Sinne einer nachhaltigen Unterneh-

mens- und Standortentwicklung umsetzen.

Auch im Zusammenhang mit den Entwicklungen zum Hybrid-
Campus und des Sustainable Innovation Hub war und ist die
AGIT stets eine Impulsgeberin und kritische Begleiterin. Daflir
sind wir sehr dankbar.”

Iris Poth, Kreis Euskirchen, Leiterin der Stabsstelle Struktur- und
Wirtschaftsforderung

Gemeinsamer Unternehmens-
besuch von AGIT, Wirtschafts-
forderung Kreis Euskirchen und
Mittelstand-Digital Zentrum
Rheinland bei der RICK Produk-
tion GmbH in Schleiden — v.L.n.r.:
Philipp Hemmers (Mittelstand-
Digital Zentrum Rheinland),
Michael Franssen Wirtschafts-
forderung Kreis Euskirchen),
Tom Kantelberg (RICK Produk-
tion), Niklas Hanf (RICK Produk-
tion), Florian Deutz (AGIT mbH)
(Quelle: AGIT mbH)

Quelle: Medienzentrum Kreis Euskirchen
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Quelle: PRIOGO AG

40 | AGIT-Jahresriickblick 2022

Im Rahmen des Unternehmensbesuchsprogramsmm ,Hallo Nachbar” fand u.a. eine Ver-
anstaltung bei der e-regio GmbH & Co.KG statt. Die e-regio ist der regionale Energiever-
sorger fir den Kreis Euskirchen und weitere Gebiete. Unter dem Motto ,Energieversor-
gung der Zukunft” wurde den teilnehmenden Unternehmen ein Einblick in die Themen
Photovoltaik, Warme, Elektromobilitat und Anlagenbau gegeben.

In einer gemeinsamen Veranstaltung der Stabsstelle fir Struktur- und Wirtschaftsfor-
derung des Kreises Euskirchen sowie der Dienstleistungs-Genossenschaft Eifel zum
Thema ,Fordermaglichkeiten fiir mittelsténdische Unternehmen: Ein Uberblick (iber die
wichtigsten Forderbereiche und -programme” stellte die AGIT entsprechende Forder-
programme aus dem Bereich Innovation, Technologietransfer und Digitalisierung vor.
An der Veranstaltung nahmen rund 40 Teilnehmende teil, darunter Uberwiegend kleine
und mittlere Unternehmen, denen die AGIT weiterhinflr individuelle Beratungen zur
Verfligung steht.

Mit der PRIOGO AG aus Zllpich (Kreis Euskirchen) wurde im Format ,Business Break”
eine Informationsveranstaltung zum Thema ,Wettbewerbsvorteile fiir KMU durch Er-
neuerbare Energien” im Frihjahr 2022 durchgefihrt. Durch den Einsatz erneuerbarer
Energien in KMU kann nicht nur ein Beitrag zum Klimaschutz, sondern auch zur Versor-
gungssicherheit der Unternehmen geleistet werden, da sich z.B. durch die Kopplung
von Photovoltaik und Stromspeicher, die Autarkie erhoht und eine Planungssicherheit
unabhéangig von stark steigenden Strompreisen ermoglicht werden kann.

,Der fortschreitende Klimawandel und explodierende Energiepreise
haben uns im Jahr 2022 eindricklich vor Augen gefuhrt, dass kein
Weg an erneuerbaren Energien vorbeiflihrt. Umso wichtiger ist es,
maglichst viele Unternehmen fir nachhaltige Energielésungen zu
sensibilisieren. Eine gute Moglichkeit hierfir war die gemeinsame
Veranstaltung mit der AGIT im Frihjahr 2022 zum Thema ,Wettbe-
werbsvorteile flir KMU durch Erneuerbare Energien”. So kénnen wir
gemeinsam die Unternehmen in der Region dabei unterstitzen bares
Geld zu sparen und gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz
zu leisten, indem wir den Unternehmen aufzeigen, wie sie ihr eigener Energie-
versorger werden konnen.”

Sebastian Pénsgen, Vorstand PRIOGO AG

So konnte auch im engen Austausch mit dem Competence Center im Kreis Diren, u.a.
fur das Themenfeld Wasserstoff, die AGIT in der Entwicklung einer Wasserstoffstrate-
gie fir den Kreis Euskirchen einbezogen werden. Durch Mitwirkung an Workshops im
Rahmen des Runden Tischs ,Wasserstoff* oder durch vertiefende Expert:inneninter-
views stutzte die AGIT die Wasserstoff-Aktivitaten des Kreis Euskirchen.

In einem Impulsvortrag zeigte die AGIT Losungsansatze fir Kommunen und Unterneh-
men in Zeiten der Energiekrise, dargestellt Gber regionale Best-Practice-Beispiele, bei
einer Veranstaltung in Weilerswist auf. Daran anknipfend soll nun in Weilerswist eine
weitere Untersuchung der Bedarfe und Potenziale in der Energieversorgung erfolgen,
um daraus ein Konzept fir die zukiinftige Energieversorgung des Gewerbegebiets Wei-
lerswist zu erstellen. Damit leistet die AGIT einen wesentlichen Beitrag, Erfahrungen
und Erkenntnisse aus konkreten Vorhaben der gesamten Region verfligbar zu machen
und eine Ubertragbarkeit anzustoRen.



,Hallo Nachbar”
bei der e-regio GmbH & Co.KG

Durch die vielféltigen Veranstaltungen und Maltnahmen konnten im Kreis Euskirchen
(Quelle: e-regio — Roman Hével)

die Angebote der AGIT noch besser platziert und verstarkt sowie eine positive Wech-
selwirkung mit den Aktivitaten im gesamten Kammerbezirk erzeugt werden.

Nachdem im Jahr 2021 gemeinsam mit Kreis Euskirchen, Stadt Euskirchen sowie
Kreissparkasse Euskirchen das Konzept sowie der Strukturwandel-Antrag fir ein neues
Kompetenzzentrum fiir den Mittelstand — den Hybrid-Campus Euskirchen — entwickelt
und eine Projektskizze im SofortprogrammPLUS des Rheinischen Reviers eingereicht
wurde, konnte in diesem Jahr eine alternative Fordermoglichkeit identifiziert werden.
Uber diese soll eine deutlich schnellere Umsetzung einer zunédchst kleineren Variante
des Hybrid-Campus verwirklicht werden. Daher wurde der Antrag ,Hybrid-Campus” im
SofortprogrammPLUS zundchst ruhend gestellt, um die Projektskizze bei Bedarf zu
einem spéteren Zeitpunkt noch einmal aufzugreifen.

Im Jahr 2022 hat der Kreis Euskirchen eine Neuausrichtung des wirtschaftlichen Ent-
wicklungskonzepts fur den Kreis Euskirchen (WEK) erarbeitet, welches eine Ausrich-
tung auf das Thema Nachhaltigkeit vorsieht. Neben der Beteiligung an der Erarbeitung
des Konzeptes, werden sich die zukiinftigen Malnahmen der AGIT verstarkt am neuen
WEK orientieren.

Als eine MalRinahme des WEK wurde im Rahmen des Bundesprogrammm ,Zukunft
Region — regio Nachhaltig” eine Projektskizze und nach positiver Riickmeldung ein
Vollantrag fUr einen ,Sustainable Innovation Hub" durch den Kreis Euskirchen erstellt.
Der Fokus liegt hierbei, gemal dem neuen Wirtschaftlichen Entwicklungskonzept des
Kreises, auf der Forderung von nachhaltigen Innovationen. Sowohl bei Skizzenerstel-
lung, Antragstellung und weiterer Feinplanung fir die Umsetzung des Sustainable
Innovation Hub unterstitze die AGIT den Kreis Euskirchen. Der Sustainable Innovation
Hub soll zu einem nachhaltigen Wirtschaftswachstum bei gleichzeitiger Senkung von
Ressourcenverbrauch und Treibhausgasausstof beitragen. Die AGIT mochte auch
bei der anstehenden Umsetzung des Projekts weiter unterstiitzen und konnte sich
zukinftig am Sustainable Innovation Hub beispielsweise mit Technologieworkshops,
Seminaren, Beratungssprechtagen, Kooperationsanbahnungen im Bereich Technolo-
gietransfer und Veranstaltungen engagieren.

Im Rahmen des Sustainable Innovation Hub wurde durch eine Studierendengruppe der
Rheinische Fachhochschule KéIn (RFH) eine Semesterarbeit zur Standortattraktivitat
des Kreises Euskirchen fir Grinder:innen erstellt. Die Studierendengruppe wurde u.a.
von der AGIT begleitet und betreut. Die Ergebnisse der Arbeit flossen in das Konzept
des Sustainable Innovation Hub ein.
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Unsere Werte

Offenheit

Wir sind offen flir Neues.

Respekt &
Wertschatzung

Wir begegnen allen mit Res-
pekt und Wertschatzung.

Vertrauen

Wir arbeiten nach innen
wie auflen auf Basis des Ver-
trauens.

Ehrlichkeit

Wir gehen ehrlich und loyal
miteinander und mit unseren
Partner:innen um.

Fairness
Wir handeln fair und gerecht.

Transparenz

Wir agieren und kommuni-
zieren offen, klar und nach-
vollziehbar

Zuverldssigkeit

Wir sind zuverlassig, dber-
nehmen Verantwortung und
stehen flreinander ein.

Hilfsbereitschaft

Wir sind flreinander da
und engagieren uns fir die
Region.

Nachhaltigkeit

Wir gestalten unsere Zukunft
ressourcenschonend, wirt-
schaftlich verantwortungs-
voll & gemeinwohl-orientiert.

Lebensqualitdt

Wir sorgen nach innen fur
eine lebenswerte Arbeit und
nach aullen fir eine lebens-
werte Region.
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Gemeinwohlokonomie

In der zweiten Jahreshalfte 2022 ist die AGIT, nach einigen Monaten der Vorgesprache
mit den Gesellschafterinnen Stadt und StadteRegion Aachen, in den Prozess zur Bilan-
zierung der AGIT als gemein-wohlorientiertes Unternehmen eingestiegen. Die Gemein-
wohlokonomie verfolgt das Ziel, ein ethisches Wirtschaftsmodell zu etablieren, mit der
Chance, den Zielkonflikt zwischen der betriebswirtschaftlich geforderten Gewinnmaxi-
mierung des Einzelnen und den Zielen des Gemeinwohls aufzuldsen, indem ethische
Kennzahlen bei der Erfolgsmessung herangezogen werden.

Durch die Zielsetzungen und dem Gesellschaftszweck der AGIT, ergibt sich per se eine
auf das Gemeinwohl ausgerichtete Arbeitsweise bzw. Angebotsadressierung. Die AGIT
leistet durch kostenfreie Unterstitzungsangebote fir Unternehmen, durch das Voran-
treiben entscheidender nachhaltiger Zukunftsthemen sowie durch das Ziel der Weiter-
entwicklung der gesamten Region einen Beitrag zum Gemeinwohl, der nicht allein Gber
betriebswirtschaftliche Kennzahlen zu erfassen und von der klassischen dkonomi-
schen Zielsetzung der Gewinnmaximierung weit entfernt ist. Mittelbar wird durch die
Arbeit der AGIT auch die Bevolkerung in der Region bzw. deren Lebensqualitat positiv
beeinflusst. Perspektivisch kann die AGIT im Austausch und den Beratungsgesprachen
mit den Unternehmen das Thema gezielt platzieren und Interessierten erstberatend zur
Seite stehen.

Unter Leitung zertifizierter Gemeinwohl-Berater wird in verschiedenen Workshops er-
arbeitet, wie die AGIT hinsichtlich verschiedener Werte-Kategorien (Menschenwdirde,
Solidaritat und Gerechtigkeit, okologische Nachhaltigkeit, Transparenz und Partizipa-
tion) insgesamt aufgestellt ist.

Der Prozess wird in einem Gemeinwohl-Bericht miinden, der einer offiziellen Audi-
tierung unterzogen und voraussichtlich im 2. Quartal 2023 vorliegen wird.

Offizieller Startschuss zur Erstellung einer Gemeinwohl-Bilanz bei der AGIT (Quelle: AGIT mbH)



Beteiligungen, strategische Partnerschaften

und aktive Mitarbeit

Aachener Industriedialog
aachen tourist Service

AG Strukturwandel der Stddte-
Region Aachen

Arbeitsgruppe Hydrogen Hub
Aachen

Arbeitsgruppe AC?-Innovations-
preis Region Aachen

Arbeitskreis der Technologiezen-
tren in der Region Aachen

Arbeitskreis Wirtschaftsforderer
der Region Aachen (IHK)

Chinesisch-Deutsche-Industrie-
stddteallianz (ISA)

CMC Ubach-Palenberg

digitalHUB Aachen e.V.
Prdsidium und Fokusgruppe
Region Aachen

DLZ Stolberg
EBC Kerkrade/Herzogenrath

Grine Talachse - Akteurskonsor-
tium

Expo Real/aachenla
Future Mobility Park (Beirat)

Fachbeirat/-ausschuss ,Wirt-
schaft"/Zweckverband Region
Aachen

FH Aachen Stipendienpro-
gramm

FIR e.V. (Prdsidium)

Geschdftsstelle Strukturwan-
del der StddteRegion Aachen

GrinderRegion Aachen
HIMO Monschau
its Baesweiler

Lenkungskreis Brainergy-Park
Jilich

MedLife e.V.
Mine ReWIR e. V.

Mittelstand-Digital Zentrum
Rheinland

Patent- und Normenzentrum
der RWTH Aachen (PNZ)

REGINA Regionaler Industrie-
Club Informatik Aachen e.V.

Stdderegionaler Gewerbefld-
chenpool (Beirat & Geschdfts-
stelle)

Strategischer Arbeitskreis
NRW.Innovationspartner

TPH Herzogenrath
TzJ Jilich

VWE NRW e.V.
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Wir starten 2023
N unser Jubilaumsjahr!
A0 Jahre AGIT!

AGIT

Griinden. Ansiedeln. Fordern.

Jahre




	1	AGIT – in der Region, für die Region und darüber hinaus
	1.1 Beratungsleistungen der AGIT
	1.2 Unternehmensbesuche 
	1.3 Messen
	1.4 Ansiedlungs- und Investorenberatung
	1.5 Auslandsaktivitäten 
	1.6 AGIT meets Aviation im Rheinischen Revier
	2	Projekte
	2.1 Care and Mobility Innovation – In Zukunft gut versorgt und intelligent mobil
	2.2 reACT
	2.3 Einstein-Teleskop
	2.4 „Mine ReWIR e.V.“
	3	Veranstaltungen und Auszeichnungen
	4	Statistische Analysen, Studien und Standortinformationen
	4.1 Standort im Fokus
	4.2 Gewerbeflächen-Dashboard
	4.3 AGIT Forum 2022
	4.4 Standortcheck
	4.5 Studien, Workshops, Beratung – Kommunale Aufträge und überregionale Anfragen
	5	AGIT vor Ort 
	5.1 AGIT vor Ort – StädteRegion Aachen
	5.2 AGIT vor Ort – Stadt Aachen
	5.3 AGIT vor Ort – Kreis Düren 
	5.4 AGIT vor Ort – Kreis Euskirchen
	Unser Team
	Unsere Werte
	Gemeinwohlökonomie
	Beteiligungen, strategische Partnerschaften und aktive Mitarbeit 
	Impressum

